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Badischer Landtag.
2 . Kammer .

ch Karlsruhe , 18. Juni.
106. Sitzung .

Erster Vizepräsident Lauck eröffnete 91,4 Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch: Geh . Rath Zittel und Regierungskommissäre.
Neue Eingaben lagen nicht vor. Es wurde deshalb sofort in die

Tagesordnung eingetreten.
Abg. Kist ( natl . ) berichtete Namens der Kommission für Eisen¬

bahnen und Straßen über die Petitionen : 1 . der Gemeinden Tauber¬
bischofsheim, Königheim , Gissigheim u . A . ; 2 . verschiedener Gemeinden
des Taubergrundes und des badischen GaueS ; 8 . der Städte Buchen und
Walldürn, die Erbauung einer Eisenbahn von Hardheim nach Tauber¬
bischofsheim betr . ; 4 . der Gemeinden Külsheim, Wertheim u . A . , die
Erbauung einer Eisenbahn von Hardheim über Külsheim nach Bronn¬
bach betr. Die in Betracht kommende Gegend erstrebt schon seit mehr
als 30 Jahren eine Bahnverbindung . Die Kommission war der Ansicht ,
daß die wirthschaftlichen Interessen der in Frage stehenden Gegend den
Bau einer Bahn rechtfertigen. In der 23 . öffentlichen Sitzung der
Zweiten Kammer wurde Seitens der Gemeinden Tauberbischofsheim,
Königheim , Gissigheim usw . eine Petition , die Erbauung einer Eisen¬
bahn von Tauberbischofsheimnach Hardheim betr . eingereicht . Unterstützt
wurde die darin ausgesprochene Bitte durch zwei weitere Petitionen von
einer größeren Anzahl Gemeinden des Taubergrundes und des badischen
Gaues sowie durch die beiden Städte Buchen und Walldürn . Von den
Gemeinden Külsheim, Wertheim usw . ist in der 32. öffentlichen Sitzung
eine Petition eingelaufen, die den Bau einer Eisenbahn von Hardheim
über Schweinberg—Külsheim nach Bronnbach befürwortet . Die Kom¬
mission gelangte nach eingehender Prüfung der Petitionen zu der An¬
sicht : 1 . die in Frage stehende, von dem Verkehr abgeschlossene Gegend
bedarf zu ihrer wirthschaftlichen Entwickelung einer Eisenbahn und ist
deshalb eine Fortsetzung der bis zum Jahr 1905 zu erstellenden Linie
Walldürn—Hardheim bis zu der bestehenden Tauberthalbahn geboten ;
2 . die Ausführung einer Bahn von Hardheim über Schweinberg nach
Tauberbischofsheim kann sowohl wegen der technischen Schwierigkeiten
dieser Strecke , als auch wegen der geringen wirthschaftlichen Bedeutung
einer derartigen Linie nicht empfohlen werden. Es geht die Letztere
schon aus der geringen Zahl von Ortschaften hervor, die an der Bahn
liegen, oder indirekt von ihr Vortheil ziehen können ; 3 . in technischer
Hinsicht dürsten die beiden Konkurrenzlinien Hardheim—Schweiiwerg—
Külsheim —Bronnbach und Hardheim— Gissigheim —Königheim—Tau¬
berbischofsheim bei nahezu gleicher Länge und ähnlichen Terrainschwie¬
rigkeiten keine erheblichen Unterschiede aufweisen. Für die letztge¬
nannte Linie ist aber eine weitaus größere Zahl von Gemeinden einge -
treten ; es scheint deshalb das Interesse der Bewohner des nordöstlichen
Landestheils mehr für einen Bahnanschluß in Tauberbischofsheim, als
für einen solchen in Bronnbach zu sprechen . Auf Grund dieses glaubt
Ihre Kommission zunächst eine genaue Untersuchung der beiden Linien
.in technischer und wirthschaftlichcrHinsicht durch die Regierung empfehlen
zu sollen ; sie stellt deshalb den Antrag : die diesbezüglichen zwei Pe¬
titionen der Regierung zur Kenntnißnahme zu überweisen. Die Peti¬
tion der Städte Walldürn und Buchen einerseits , sowie der Gemeinden
des Taubergrundes und des badischen Gaues anderseits damit für erledigt
zu erklären.

Abg . Neuhaus ( Ctr . ) dankte der Kommission für die wohlwollende
Behandlung der Wünsche der Petenten und trat insbesondere für die Pe¬
tition der Gemeinden Tauberbischofsheim, Königheim, Giffigheim usw .
ein. Das Innere der hier in Frage stehenden Gegend muß im Interesse
der wirthschaftlichen Verhältnisse einer braven und arbeitssamen Be¬
völkerung erschlossen und dem Verkehr angegliedert werden. Wenn wir
diesen Theil des Hinterlandes nicht wirthschaftlich absterben lassen
wollen, müssen die in den Petitionen niedergelegten Eisenbahnwünsche
erfüllt werden.

Abg . Köhler (natl . ) : Die Petenten haben um die Erbauung einer
Staatsbahn in erster Reihe nachgesucht . Ich glaube aber , daß die
Gegend zufrieden sein wird, wenn sie nach der einen und anderen Rich¬
tung von Hardheim aus eine normalige Nebenbahn erhält . Es ist wohl
möglich , beide Bahnen zu bauen . Den Ausführungen des Berichterstatters
und des Vorredners kann ich mich im Allgemeinen anschließen . Was
die verschiedenen Linien betrifft , bin ich der Ansicht , daß die Linie nach
Tauberbischofsheim den Vorzug verdient.

Abg . Klei« (natl . ) : Die Sachlage ist die . die Bahn von Walldürn
und Hardheim ist genehmigt und wird gebaut . Es handelt sich nun da¬
rum, diese Bahn von Hardheim fortzuführen entweder nach Tauber¬
bischofsheim oder aber über Külsheim nach Bronnbach bezw . Wertheim.
Wünschenswerth wäre eS , wenn beide Linien gebaut werden könnten . Ob
dies möglich sein wird , erscheint fraglich, aber auf jeden Fall ist es noth-
wendig , daß die Regierung beide Linien genau prüfen lästig Ich gebe
der Linie nach Bronnbach bezw . Wertheim den Vorzug.

Abg . Hergt ( Ctr . ) : Beide Linien, um die es sich hier handelt ,
schließen sich nicht aus , und cs wird wohl die Regierung mit der Zeit
dazu kommen , beide Bahnen zu bauen. Die größeren wirthschaftlichen
Interessen sprechen für den Bau der Linie Hardheim—Tauberbischofs-
Ijettn . Auch ich bin der Auffassung, daß die Regierung beide Linien einer
genauen Prüfung unterziehen soll.

Abg . Zehnter ( Ctr . ) : Wenn man allen in Betracht kommenden
Interessen gerecht werden will, müßte man beide Linien bauen . Es
wstd aber nicht bestritten werden können , daß die Linie Hardheim—
Tauberbischofsheim die wirthschaftlich wichtigere ist, weil sie einen
größeren Jnteressenkreis berührt . Man wird aber doch dazu kommen
®üflen, beide Linien zu bauen.

Nach einem Schlußwort des Berichterstatters Kist (natl . ) wurde
der Antrag der Kommission angenommen.

Es erstattete darnach für die gleiche Kommission
Abg . Kist ( natl . ) Bericht über die Petition der Eisenbahnkommission

Rastatt , die Fortführung der Hauptbahn von Rastatt nach Kchl- Offen-
burg betreffend. Der Redner ging des Näheren auf die Petition ein
und führte dabei auS : Eine Petition über die Weiterführung der Haupt¬
bahn von Rastatt nach Kehl—Offenburg wurde schon im Jahre 1894
eingereicht . Die Landstände konnten sich aber damals von dem Gewicht
der vorgelegten Gründe nicht überzeugen, weshalb dem damaligen An¬
trag der Kommission für Eisenbahnen und Straßen auf Uebergang zur
Tagesordnung stattgegeben wurde. Jur Auftrag einer Anzahl von Ge¬
meinden hat nun die am 2 . Mürz 1902 in der Versammlung zu Lichtenau
gewählte » Eisenbahn-Kommission " der Zweiten Kammer wieder eine
Petition mit der Bitte vorgelegt, die Weiterführung der Hauptbahn von
Rastatt über Kehl nach Offenburg einer wohlwollenden Prüfung zu
unterziehen. Die in Frage stehenden Gemeinden glauben wie viele
andere Gegenden des Landes auch einen Anspruch auf den Anschluß an
den allgemeinen Verkehr zu haben. Sowohl der Absatz der landwirth -
schaftlichen Produkte, als auch der Bezug der nöthigen Verbrauchsartikel
bedingen den Anschluß an eine Bahn , wenn der Landwirth überhaupt
konkurrenzfähig dastehen soll. Es kann sich dabei nur um eine Voll¬
bahn handeln, da nur bei einer solchen die den schmalspurigen Bahnen
anhaftenden Nachtheile hinsichtlich des Ilmladens der Maaren , der je¬
weils verlangten Umladegebührund der Möglichkeit eintretender Schädig¬
ung beim Verladen der Maaren in Wegfall kommen . Eine Nebenbahn
entspricht eben nur dem lokalen Bedürfniß ; sie eignet sich weder für den
Landwirth , der vorwiegend Rohstoffe befördert, noch für den Fabrikanten
und Kaufmann . Eine nennenswerthe Industrie kann ohne das Vor¬
handensein einer Bahn sich in der Gegend nicht niederlassen und nicht
zur Blüthe gelangen. Die Erbauung einer Vollbahn wird sich aber
auch aus dem Grunde empfehlen, um eine Entlastung der bestehenden
Hauptbahn herbeizuführen, die insbesondere zur Bewältigung des Durch¬
gangsverkehrs nicht mehr ausreicht. Weiter wird auf die zu erwartende
Verkehrssteigerung, die in Folge der Erbauung de§ Kehler Hafens und
der bevorstehenden Weiterführung der Murgihalbahn eintreten werden,
hingewiesen . Es dürste deshalb nicht nur im Interesse des Lokalver¬
kehrs zwischen den betheiligten Gemeinden, sondern auch im Interesse
des allgemeinen Verkehrs gelegen sein , jetzt schon die Erstellung einer
Vollbahn von Rastatt nach Offenburg ins Auge zu fassen . Die Stel¬
lungnahme Ihrer Kommission läßt sich wie folgt präzisiren : die vor¬
handene, von Bühl über Schwarzach nach Kehl führende Lokalbahn
wird im Allgemeinen dem Verkehrsbedürfniß der Gegend, die sie durch¬
zieht, genügen. Die Bahn berührt aber eine größere Anzahl von Ort¬
schaften nicht , die das Fehlen einer Bahn deshalb schmerzlich empfinden.
Dazu kommt aber noch , daß sie meist in fruchtbarer Gegend liegen, die
außer Getreide noch Handelsgewächse baut . Zu ihrer vollen wirth¬
schaftlichen Entwicklung bedarf sie aber auch der Industrie , die sich
wegen Mangel an geeigneten Verkehrsmitteln dort nicht zu entwickeln
vermag. Selbst für die Gegend , die die Lokalbahn schon besitzt, wäre
die Erstellung einer Vollbahn wünschenswerth . Wenn auch dem Ver¬
kehrsbedürfniß, soweit wenigstens der Personenverkehr in Betracht
kommt , durch die Lokalbahn der Hauptsache nach genügt werden kann,
so trifft dies doch für den Güterverkehr nicht zu. Die Kommission ge¬
langt nach Würdigung aller in Betracht kommenden Momente zu der
Ansicht, daß die neue Linie Rastatt—Kehl—Offenburg als eine im In¬
teresse der betreffenden Gegend gelegene und als eine auch für den
Durchgangsverkehr werthvolle Bahnanlage sich erweisen werde. Sie
stellt deshalb den Antrag , die vorliegende Petition der Regierung zur
Kenntnißnahme z« überweisen .

Abg . Franz ( natl . ) : Bereits im Jahre 1886 hat sich das Hanauer -
land an die Regierung um Erbauung einer Vollbahn gewendet. Im
Jahre 1894 wiederholte das Hanauerland in einer Petition an die
Kammer diese Bitte . Ueber die Petition wurde damals zur Tages¬
ordnung Lbergegangen . Nun hat sich der Verkehr auf der Hauptbahn
derart gesteigert , daß , wie die Regierung selbst zugeben mußte , auf der
Strecke zwischen Rastatt und Appenweier weitere Geleise nothwendig
sind . Nun könnte man doch eine Entlastung der Hauptbahn sehr leicht
eintreten lassen , indem man die Linie Rastatt—Kehl—Offenburg baut .
Dadurch bekäme das Hanauerland , das eine brave und regierungstreue
Bevölkerung hat ( Heiterkeit ) , eine Vollbahn, die es schon lange wünscht .
Der Bau dieser Linie würde es möglich machen , daß sich im Hanauerland
auch die Industrie ansiedeln kann . Ich hoffe , daß die Regierung den
Wünschen der Petenten bald entspricht , und die Bahnlinie Rastatt —
Kehl—Offenbnrg, die einem dringenden Bedürfniß Rechnung tragen
wird , baut . Die Petition , für die ganz gewichtige Gründe sprechen ,
sollte nicht zur Kenntnißnahme, sondern empfehlend überwiesen werden.
( Sehr richtig . )

Abg . Eckert ( Centr . ) befürwortete das Verlangen der Petenten
und betonte , daß die wirthschaftlichen Interessen der Gemeinden den
Bau der Bahn zur Nothwendigkeit machen . Die wohlhabende Gegend,
die hier in Betracht kommt , geht immer mehr zurück, weil sie keine aus¬
reichende Gelegenheit hat , ihre Produkte abzusetzen . Es ist daher
unsere Pflicht, eine landwirthschaftlich leistungsfähige Bevölkerung durch
den Bau einer Bahn an den Verkehr zu bringen.

Abg . Haust ( natl . ) schloß sich den Ausführungen der Vorredner
an und bedauerte es , daß die Kommission nicht den Antrag gestellt hat ,
die Petition empfehlend zu überweisen . Am besten würde der Bau der
Linie Rastatt —Kehl von der Regierung selbst begründet , deren Ver¬
treter in der Kommission zugegeben hat, daß die Hauptbahn von Rastatt
nach Appenweier überlastet ist und ein neuer Schienenstrang gebaut
werden muß. Da baue man doch zur Entlastung die Bahn Rastatt —
Kehl und gebe einer Gegend , die dringend einer Bahn bedarf , endlich
die schon lange gewünschte Bahnlinie .

Der Präsident theilte mit, daß folgender Antrag der Abg . Frühauf ,
Heimburger, Muser, Dreesbach , Eckert, Hauh , Franz u . A. eingekom¬
men ist :

» Die Kammer wolle die vorliegende Petition , die Fortführung der
Hauptbahn von Rastatt nach Kehl—Offenburg betr . , der Regierung em¬
pfehlend überweisen ."

Abg . Frühauf ( freis. ) begründete unter Hinweis auf seine Aus¬
führungen bei Berathung des Eisenbahnbaubudgets den Antrag . Was
ich vor wenigen Tagen ausführte , ist heute von den verschiedenen Rednern

bestätigt worden. Es zeigt sich, daß die Linie Rastatt —Kehl—Offen¬
burg aus finanziellen und wirthschaftlichen Gründen dringend noth¬
wendig ist . Die Gründe , die die Regierung in der KornmiMon gegen
den Bau der Bahn angeführt hat , sind nicht zutreffend. Wenn wir
der in Betracht kommenden landwirthschastlichen Bevölkerung helfen
wollen, wenn wir die Industrie in die Nähe des Kehler Hafens ziehen
wollen, müssen wir die Bahnlinie bauen. Zum Schlüsse ersuchte der
Redner das Haus , dem Anträge zuzustimmen.

Abg . Hergt ( Centr. ) : Aus allgemeinen verkehrspolftischen und
volkswirthschaftlichenGründen bin ich für die möglichste Ausgestaltung
unseres Bahnnetzes. Ich möchte deshalb auch für den Bau der Linie
Rastatt —Kehl—Offenburg mich aussprechen . Nun hat aber das
Hanauerland dem Bau dieser Vollbahn durch die seinerzeitige Erstellung
einer Lokalbahn ein Hinderniß in den Wege gelegt . Diese Bahn würde
eingehen, wenn eine Vollbahn erbaut wird. Für das Eingehen der
Bahn müßte der Staat aber bedeutende Opfer bringen. An dem Kehler
Hafen wird sich die Industrie ansiedeln, ob die Linie Rastatt —Kehl ge¬
baut wird oder nicht . Den Verkehr aus dem Hanauerland bewältigt
heute die Nebenbahn in ausreichender Weise . Die Verwaltung hat daher
auch keinen Grund , zunächst nur Zufahrtslinien zu dem Kehler Hafen
zu bauen . Aus all' den Gründen halte ich den Antrag der Kommission
für ausreichend und werde daher nicht für den Antrag auf empfehlende
Ueberweisung stimmen .

Geh. Rath Zittel : Bei Berathung des Eisenbahnbaubudgets hat der
Herr Staatsminister den Standpunkt der Regierung bereits dargelegt .
Er hat sich gegen den Bau der Bahnlinie ausgesprochen . Die Stellung
der Regierung ist also bekannt. Als Argumente für die Erstellung der
Linie Rastatt —Kehl wurden angeführt : Zufahrtslinie zum Kehler
Hafen , Abkürzung der Konkurrenzlinie, Entlastung der Hauptlinie und
lokale Verhältniffe . Als Zufahrtslinie für den Kehler Hafen hat die
Linie Rastatt —Kehl für die Regierung absolut keinen Werth . Die Linie
wird auch keine kürzere wie die Hauptlinie , im Gegentheile eine etwas
längere sein . Den Hauptberkehr, vor Mem der Durchgangsverkehr
muh auf der Hauptlinie bleiben . Zu einer Entlastung der Hauptlinie
werden wir wohl einmal kommen müsten . Di « Entlastung wird aber
nicbt durL eine Linie Rastatt—Kehl geschehen können . Den lokalen
Interessen Rechnung zu tragen , wird durch eine Vorortbahn möglich sein.

Abg . Geck (Sozk) : Meine politischen Freunde und ich werden für
den Antrag Frühauf stimmen , weil wir die von ihm für seinen Antrag
vorgebrachten volkswirthschastlichen und eisenbahntechnischen Gründe
für durchaus berechtigt halten . Ich hoffe , daß die Mehrheit des Hauses
unseren Standpunkt theilen wird. Der Anschluß Kehl—Offenbnrg muß
kommen und zwar bald kommen unabhängig von der Linie Rastatt —
Kehl.

Zweiter Vizepräsident Heimburger übernimmt den Vorsitz .
In kurzen Ausführungen sprachen noch Geh . Rath Zittel , Abg .

Frühauf ( freis. ) , Abg . Klein ( natl .) , der sich dem Antrag Frühauf an -
schlotz , Abg. Wittum ( natl . ) . welcher sich in gleichem Sinne äußerte , die
Abg . Haust ( natl . ) und NeuhauS '

( Centr.) , sowie der Berichterstatter

Hierauf wurde der Antrag Frühauf mit großer Mehrheit auge¬
nommen. ,

Darnach wurde die Srtzung geschloffen.
Nächste Sitzung : Donnerstag 9 Uhr. Nachtragsbudget.

Badische Chronik .
**• Mannheim , 17 . Juni. Hier findet im Jahre 1903 der

Verbandstag des deutsch - österreichisch - ungarischen Verbandes für
Binnenschifffahrt statt . ,* Ireivura , 17. Juni. Gestern starb hier ,m 71. Lebensjahre
am Schlagflnß plötzlich der Oberst z . D . Hermann Jenner . Ehren¬
präsident des hiesigen Veteranenvereins Jenner war schon im
schleswig-holsteinischen Feldzug von 1864 schwer verwundet worden.

t . Aus dem badischen Oberland, 16 . Juni . Die naßkalte Witter¬
ung während fast des ganzen Monats Mai hat feiner Zeit zu den schlimm¬
sten Befürchtungen Veranlassung gegeben . Glücklicherweise haben sich
die Benachtheiligungen als nicht so schlimm herausgestellt, wie Angesichts
des denkbar ungünstigen Wetters wohl befürchtet werden mußte . Am
meisten war man wegen der Entwickelung der Reben und der Frucht¬
ansätze der Obstbäume in Sorge . Wer heute durch die schönen Reb-
anlagen und durch unsere reichbehangenen Obstpflanzungen wandert ,
kann leicht erkennen , daß die Maifröste wohl in manchen Lagen an Reben
und Obstbäumen Schaden verursacht haben , daß derselbe glücklicherweise
aber lange nicht den gehegten Befürchtungen entspricht . Die Reben
sind , mit wenigen Ausnahmen, mit vielen und kräftig entwickelten
Scheinen behängen, auch sind diese bis jetzt nicht von Rebkrankheiten be¬
droht . Sie brauchen jetzt nur länger andauernde Wärme , damit die
Blüthczeit gut verläuft , und da die da und Hort erftorenen Ruthen neu
kräftig getrieben haben und mit zahlreichen Samen behängen sind, so
läßt sich unter normalem Entwickelungsverlaufnoch immer ein befrie¬
digendes Ergebniß erwarten . Was die verschiedenen Obstsorten an¬
belangt , so ist die diesjährige ausnahmsweise sehr reiche Apfelblüthe
durch die Kälte am wenigsten geschädigt worden , so daß zu erwarten steht,
das; wir einen ganz reichen Ertrag an Aepfeln erhalten . Dagegen
sind die Fruchtansätze an Birnbäumen , namentlich an Spalier -,
Pflanzungen vielfach abgefallen , so daß in manchen Gegenden der Ertrag
an Birnen dieses Jahr gering ausfallen . wird . Das S t e i n o b st ist in
manchen Lagen unseres Oberlandes nicht wesentlich geschädigt worden,
besonders gibt es Kirschen und da und dort auch Zwetschgen in sehr be¬
friedigender Menge. Bei Aprikosen und Pfirsichen ist der Ertrag ein
sehr ungleicher. Alles zusammengefaßt, kann man Wohl sagen, daß daS
Jahr 1902 bei uns ein mehr als mittelmäßiges, ja im Ganzen als ein
gutes bezeichnet werden kann .

88 Furtwangen , 17 . Juni . Letzten Samstag hielt auf Einladung
des hiesigen Thierschutzvereins Herr Kanzleirath K ä f l e i n-Karlsruhe .
der eifrige und unermüdliche Vorsitzende des bad . Landesverbandes , im
Bahnhotel einen beifällig aufgenommenen Bortrag . Nach einem ge - !
schichtlichen Ueberblick über den das Gemüth veredelnden Thicrschutz , der
im Abendlande trotz höherer Kultur weniger entwickelt sei als int ;
Morgenlandc . verbreitete sich Redner über die hohe Wichtigkeit d :s -
Bogelfchutzes , weil die sichtliche Abnahme der Zugvögel durch Maffen -
fang an den Mittclmecrküstcn. die Ausrottung nach Milliarden zu Mode- ’
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Seite 2 K adrsche Uvej ' fe . 140.
zwecken ( statt Blumen und Bändern auf Damenhütcnl ) , ferner die Be¬
seitigung der Brutgelcgenheit infolge unvernünftigen Abholzens der
Sträucher und Hecken in Feld und Wald, endlich die Vertilgung durch
Katzen usw . in wenigen Jahren ein nahezu völliges Aussterben dieser
unentbehrlichen Jnsektenvertilger bedinge , — eine wahrhaft unheimliche
Aussicht für die dadurch ruinierte Landivirthschaft und Waldung , wie
auch für den Freund des lieblichen Vogelfangs. Den internationalen
Verhandlungen Hierwegen ersteht in dem bisher widerstrebenden Italien
selbst ein mächtiger Bundesgenosse in der überhandnchmcnden Oelsliegc,
sodatz Italien infolge Hungersnoth ganzer Bezirke sich hoffentlich noch
rechtzeitig zur Vogelschonung wird entschließen muffen .

'
Redner empfahl

warm und dringend, einzutreten für den Vogelschutz durch Anbringcn
von Nistkästen , Anpflanzen von Hecken , Füttern und Tränke im Winter ,
unnachsichtliche Anzeige des Eierausnehmens und Vogelfanges usw . —
Im Laufe des Abends kamen noch zur Sprache Ucbelstände in der
Pferdeversicherung, beim Transport der Schlachtthiere, auch des Ge¬
flügels und der Fische : abgesehen von der grausamen Quälerei sei auch
das Fleisch ( und die Fleischbrühe ) von solch abgehetzten und durch Qual
geängstigten Thieren geradezu äußerst gesundheitsgefährlich; ferner legte
Redner ein warmes Wort ein für das treue und fleißige Pferd , das
io oft roh mißhandelt und überanstrengt oder aus Unverstand gequält
wird, z . - B . durch Aufsatzzügel , Scheuleder und nichtpassendes , wund¬
reibendes Geschirr, Stutzen des Schweifes, so daß es gegen Ungeziefer
wehrlos ist . Stehenlassen im Unwetter usw . , wofür unnachsichtlich Be¬
strafung erfolgen solle . Schließlich bat der werthe Gast, dem mehrfach
der herzliche Dank der Versammlung fiir seine uneigennützige Thätigkeit
ausgesprochen wurde, auch »die I u g e n d für die gute Sache des Thicr -
schutzes zu begeistern .

Alts der Residenz .
Karlsruhe , 18. Juni .

*= Ueber Pcrsonalverändernngen an den höheren Gerichten
des Landes wird noch gemeldet, daß Landgerichtsprästdent
Schcmücr-Heidelüer.q als Senatspräsident nach Karlsruhe komme ,
wäl>rend Landgerichts-Präsident Dr . Cadenbach -Offenburg an
dessen jetzige Stelle trete.

X Ein Sondcrzng »ach Berlin und Hamburg über Heidel -
berg-Darmstadt wird am Montag , den 7. Juli von Basel aus um
1 .35 Uhr Nachmittags abgelassen und u . A. von Karlsruhe um
5 .14 Uhr Nachmittags abgehen . Zu diesem Zuge werden be¬
sondere Rückfahrkarten nach Berlin und Hamburg mit einer Gil¬
tigkeitsdauer von 45 Tagen zu bedeutend ermäßigten Preisen aus¬
gegeben . Die Jahrkarten ab Kvnstanz, Singen , Waldshut , Lahr .
Kehl und Pforzheim berechtigen auch bei der Hinreise bis zu der¬
jenigen Station , ab welcher der Sonderzug benutzt wird , zur

«Fahrt mit allen fahrplanmäßigen Zügen . Das Nähere ist auf den
Eisenbahnstationen zu erfahren.

§ Wegen Betrug wurde von einem hiesigen Wirth ein Holzhändler
aus Pfinzweiler zur Anzeige gebracht . Letzterer kam am Montag Vor¬
mittag mit 2 Wagen voll Buchenholz hierher gefahren, um dasselbe hier
abzusetzen . Auf dem einen Wagen hatte er etwa 214 und auf dem
anderen etwa 4 Ster . Den kleinen Wagen ließ er vor einer hiesigen
Wirrhschast stehen und fuhr mit dem größeren Hausieren . Dabei bot er
den Wagen voll Holz u . A . einem Wirthe in der Kronenstraße für 38 M.
an . Da ihm der Wirth nur 32 M . geben wollte, fuhr .er von dannen.
Aber auch auf seiner weiteren Hausierfahrt konnte er seine Waare zu
hem verlangten Preis nicht an den Mann bringen und führ deshalb zu
der Wirrhschast , wo er den kleinen Wagen hatte stehen lassen zurück,
spannte seine Pferde an diesen Wagen, fuhr nun mit dem kleineren
Quantum Holz zu dem Wirthe in der Kronenstraße und verkaufte es ihm
für 32 M . , wobei er den Wirth in dem Glauben ließ , daß es sich um den
größeren Holzwagen handle . Der Wirth zahlte die 32 M . und beauf¬
tragte den Händler , das Holz abzuladen, ohne das Holz nochmals anzu¬
sehen , da er dasselbe vermeintlich schon im Laufe Vormittags gesehen
hatte . Erst als der Händler sich schon entfernt hatte , erkannte der
Wirth , daß er betrogen war . Es gelang ihm, den Händler ausfindig zu
machen . Dieser, der das Holz im größeren Wagen noch nicht verkauft
hatte , wollte sich auf einen vom Wirth vorgeschlagenen gütlichen Ver¬
gleich nicht einlassen , sondern verwies den Wirth auf den Weg der
Privatklage . Daraufhin erstattete der Wirth Anzeige wegen Betrugs .

j » Karlsruhe , 18 . Juni . Tagesordnung der Strafkammer 1«.
Donnerstag den 19 . Juni , Vormittags 9 Uhr : Josef Dörrschnabel aus
Biesigheim wegen Diebstahls , Bettels und Landstrcicherei. Frieda Gatz
geb. Riffler aus Karlsruhe wegen Urkundenfälschungund Betrugs . Jul .
Scheurer aus Wien wegen Diebstahls . Wendelin Hundt aus Freiburg
wegen Uebertretung der Gewerbeordnung.

Idwmttme der „Bad . Bresie".
L . A . Dresden , 18 . Juni . An Stelle eines Prinzen begiebt

sich Generalintendant Graf Secbach als außerordentlicher Ge¬
sandter des Königs zu den Krönnngsfeierlichkeiten nach London.

K Stuttgart , 18 . Juni . Zu den KrönungSfeierlichkeiten nach
London wird sich als Vertreter des Königs am Sonntag Abend Herzog
Albrocht mir dem Generaladjutanten des Königs, General Frhrn . von
Bilfingen , begeben . ( Frkf. Ztg . )

- - München, 18. Juni . Der Kommandant von Germersheim
Generalmajor Freiherr von Feilitzsch , ein Bruder des Staats -
miuisters erlitt, während er auf dem Exerzierplatz ritt , einen
Schlaganfall und starb alsbald.

- - Straßbnrg , 18 . Juni . Ter Kaiser 'hat der Stadt Straß¬
burg und dem Elsaß einen neuen Beweis seiner Zuneigung ge¬
geben . indem er das große, aus dem 18 . Jahrhundert stammende
Modell der Stadt und Festung Straßburg unserer Stadt als
Geschenk überwies . Das für die Lokalgeschichte und die Topo¬
graphie des alten Straßbuvg hochwichtige und äußerst interessante
Stück wird lt . Str . P . in kurzer Zeit aus der Berliner Ruhmes-
halle in eine der städtischen Sammlungen übersiedeln.

— Paris , 18. Juni . Mehrere nationalistische Blätter kritisiren
ziemlich scharf die gegen General Bonnal ergriffene Maßnahme und be¬
haupten , diese sei, da sic der Entscheidung des Disziplinargerichts zu¬
widerlaufe, eine ungesetzliche. Das „Petit Journal " erklärt, die Maß¬
nahme, die in der Armee beträchtliche Erregung Hervorrufen werde , sei
auch ein schwerer Schlag für den Generalstab.

— Maris , 18. Juni . Der Advokat des Generals Bonnal
theilte einem Berichterstatter mit . Bonnal habe seine Maßregelung
erst aus den Zeitungen erfahren . Bonnal werde stch aufs Land
zuriickziehen und dort mehrere Werke über militärische Taktik schreiben .
Seine Lage sei mißlich. Er sei durchaus vermögenslos , habe
neun Kinder und müsse von seinem Monatsgehalt von 360
Franken noch ein Fünftel seinem Prozeßgegner überlassen.

— Paris , 18 . Juni . Der „ France Militcüre " zufolge habe
der Artillerieoberst Hnmbert eine Vorrichtung erfunden, durch
welche bei allen Schirßwaffcn der Knall, der Rauch und der Fencr -
schcin vollständig unterdrückt werden. Oberst Hnmbert erklärt,
daß durch diese Borrichtung der Krieg unmöglich gemacht werde.

— Paris , 18 . Juni . Der Schriftsteller Jules Bois , welcher kürz¬
lich vom Papste in Audienz empfangen worden ist , berichtet hierüber im
„ Gaulois "

. Der Papst sagte danach : „Wir sind über die Zukunft
Frankreichs besorgt . Es wird siegreich aus dieser Krise hervorgehen;
inzwischen jedoch betritt Frankreich die Bahn der religiösen Verfolgung.
Die Atheisten bringen das Land auf Irrwege . Wir sind schmerzlich da¬
von berührt , daß Frankreich stch entschließt , eine der wichtigsten Frei¬
heiten, die Freiheit des Unterrichts zu verletzen .

"
— London , 18 . Juni . Die in London lebenden Neuseeländer

gaben ein Festmahl zu Ehren des Premierministers von Neuseeland,
Seddon. Dieser brachte den Wunsch der handelspolitischen Bevorzugung
der Kolonien zur Sprache, indem er ausführte , daß die neuseeländische
Regierung Chamberlain ersucht habe , Borzugstarife zu schaffen , einer¬
seits durch Herabsetzung der Zölle auf in England hergestellte und auf
englischen Schiffen in die Kolonien eingeführten Waaren , andererseits
durch Herabsetzung der jetzt auferlegten Zölle auf Kolonialprodukte im
Mutterlande .

— Konstantinopel, 18. Juni . Das Jrade , mit dem der Beschluß
des Ministerraths betr . die Unifizirnng der Staatsschuld auf Grund
des Projekts des jetzigen französischen Finanzministers Ronviers ge¬
nehmigt wird, wurde heute bekannt gegeben . Das Jrade enthält jedoch
gewisse Vorbehalte. Es wird dem Wunsche Ausdruck gegeben , di'e
neue Emiffion cmf 30 Millionen Pfund zu beschränken . Die der Ver¬
waltung der öffentlichen Schuld zufallende Neucinnahme soll ausschließ¬
lich für den Amortisationsdienst Verwendung finden. Die Pforte soll
nicht verantwortlich gemacht werden können , wenn die für den Zins -
und Amortisationsdienst bestimmten Annuitäten die im Projekt vorge¬
sehene Summe nicht erreichen sollten .

M Hongkong , 18 . Juni . Der russische Großfürst Boris
Wladimirvlvitfch ist gestern aus Saigon hier angekömmm. Er
nimmt zwei Tage Aufenthalt und reift bann nach Japan weiter.

- - Washington, 18 . Juni . Kriegssekretär Root hat in einem
Schreiben an den Staatssekretär Hay die Einladung für die Ge¬
nerale Corbin , Uonng und Wood zur Theilnahme an den deutschen
Manövern als Gäste des Kaisers angenommen, indem er den
Staatssekretär bat , dem deutschen Botschafter mitzuthsilen , wie
hoch das Kriegsdepartement die Liebenswürdigkeit des Kaisers
zu schätzen wisse. Die Einladung sei ihm besonders angenehm,
weil sie zeige, daß der Kaiser die Gefühle persönlicher Achtung und
Freundschaft theile, die sich während des Besuches des Prinzen
Heinrich entwickelt haben.

M New -Iork , 18 . Juni . Der New -Iorker „Herald " meldet
aus Port of Spaiu , daß 400 Mann venezolanische Truppen in
Colon gelandet waren , um Laguayava Wieder einzunehmen. Sie
wurden jedoch von General Koriega zurückgeschlagen und ließen
70 Tobte und zahlreiche Verwundete, sowie 150 Gefangene zurück)

Das Kaiserpaar in Bonn .
K Bonn , 18 . Juni . Der Kaiser beauftragte den Rektor der Uni¬

versität , Geheimrath Ludwig, der Bonner Studentenschaft für den ihm
dargebrachten Fackelzug seinen Dank auszusprechen. Der Rektor erhielt
den Rothen Ndlerorden dritter Klasse mit der Schleife .

Um die Mittagsstunde nahm der Kaiser mit dem Kronprinzen am
feierlichen Korpskonvent der Boruffen im Korpshause Theil . Das
Borussenkorps unternahm darauf in 64 Wagen eine Fcstfahrt durch die
Stadt . Vor dem Zuge ritten die Trompeter des Husaren- Regiments in
der Tracht der Bayreuther Dragoner .

Die Erkrankung des Königs von Sachsen .
— Sibhllcnort , 18 . Juni . Der heute früh 7 Uhr ausgegeben»

Krinikhcitsbcrickjt lautet : Auf den gestrigen ohne wesentliche Stör ,
ung verbrachten Tag folgte eine unruhige Nacht . Der König hzj
wenig geschlafen. Die Athmung war zeitweise gestört. Pig -
regelmäßig . keine Fiebererscheinungen.

lick Sibtzllenvrt, 18 . Juni . Trotz seines SchwächezustandeZ
versah der König auch «heute Morgen eine Anzahl Regieruugs»
sachen mit seinem Namensznge. Er beantwortete wiederholt dix
Frage , ob ihn die Geschäfte nicht zu sehr ermüdeten, verneinend,

sie Königin lehnte cs ab , Gratulationen zum heutigen Hochzeitz.
tage entgegenzunehmen.

L . A . Sibhllcnort , 18 . Juni . Der Znstand des Königs ist
unverändert bedenklich. Der Kranke gickt nicht zu erkennen^ daß
ec sich der Bedeutung «des heutigen Tages , als Jahrestages seiner
Hochzeit erinnert .

ft . Dresden , 18 . Juni . Bei recht gutem Appetit und äußerer
Ruhe nehmen die Kräfte «des Königs rasch und sichtlich ab . Zst
ganze königliche Familie ist im Schlosse versammelt, und man
scheint auf die Katastrophe vorbereitet zu sein . Bei Eintritt der-
selber; haben die Behörden die kaiserlichen Telegratzhenämter in
Sibhllcnort und Breslau angewiesen, vor der offiziellen Bestätig.
ung Depeschen von dem Tode des Königs nicht durchztklassen. Der
König selbst hat heule die Bestimmungen über die Landestrauer
getroffen. _

England und Transvaal.
hd London, 18 . Juni . Der stellvertretende Premierminister

der Kap-Kolonie, Graham , hat im Wynberger Stadthause eine
heftige Rede gegen die Suspensirung der Kap-Berfasiung ge-
halten . Derselbe erklärte, wegen der paar Rckellen dürfe die
Kap-Kolonie nicht ihrer Selbstverwaltung für unwürdig erklärj
werden. Eine solche Maaßregel würde nur geeignet sein , die
holländische Bcvölkcrnng noch mehr zu erbittern .

M London , 18 . Juni . Gestern Abend wurde ein Blaubnch ver¬
öffentlicht betreffend die letzten Kriegs - Operationen . Dasselbe enthält
Telegramme Kitcheners sowie dessen Kritik über die Gefangennahme dez
Generals Methuen . Weiter heißt es darin , daß die meisten berittene»
Truppen dem Feinde niemals großen Widerstand geleistet haben. Eine
Ausnahme macht Kitchener nur mit den Truppen des Kommandanten
Paris . Außer dieser Kritik der Kavallerie enthält das Blaubuch keine
neuen Thatsachen.

—- Prätvria , 18 . Juni . Lord Kitchener übersandte Bothn ,
Delarch und Dewet Telegramme , in welchen er seiner hohen An¬
erkennung über die Energie und -den Takt, mit döm sie 'das Werk
der Ucbcrgabe erleichtert hätten , -Ausdruck giebt. Die Art und
Weise, wie die Bnrghcrs die Waffen niederlegten, habe 'den König
angenehm berührt und einen tiefen Eindruck auf das britische
Volk gemacht , welches die Bnrghcrs als Mitbürger herzlich will¬
kommen heiße . Ec hege die feste Zuversicht , daß nunmehr ein:
Acra vollkommenerVersöhnung in Südafrika Platz greisen werde.

lick Haag , 18 . Juni . Nach einem kurzen Besuch bei dem
Präsidenten Krüger werden Dewet alsbald Deutschland und
Oestcrrcich -Ungarn , Botha Belgien, Holland und Frankreich,
Delareh Rußland und Reitz Amerika besuchen, um Gelder für die
verarmten Buren -Familien zu sammeln. Dewet dürfte Anfang
September in Berlin emtresfen.

kick Paris , 18 . Juni . Wie das Blatt „France Militaire "

zu melden weiß , enthält der zwischen England nnd Südafrika ab¬
geschlossene Vertrag zwei Gcheimklauseln, wonach erstens am
Tage der Krönung des Königs Eduard eine allgemeine Amnestic
der Kaprebelle» erfolgen und zweitens den Buren eine Entschädig¬
ung von 175 Millionen Francs zum Wiederaufbau der Farmen
zucrkannt werden soll.

Briefkasten .
W. in Breiten und I . B. Nicht gewonnen.

Auszug ans de» Dtandesbiichcr » Karlsruhe.
Eheaufgebote :

14 . Juni . Michael Dudenhöffer von Rülzheim , Schlosser hier , mit
Karoline Wiegert Wittwe von Rudersberg .

14 . „ Valentin Egenbcrger von Waldhausen, Schlosser hier, mit
Theresia Hücker von Pfaffenroth .

14 . „ Josef Maier von hier, Kaufmann hier, mit Emilie Hurst
von hier.

14 . „ Robert Beiz von hier, Billetdrucker hier, mit Wilhelmim
Schlüter von hier.

Geburten :
13. Juni . Karoline Helene , V . Val . Janz , Maurer .
14 . „ Edwin , V . Johann Specht , Eisendreher.
16 . „ Heinrich Theodor, V . Otto August Hermann Bismark , Metall¬

dreher.

Vermischtes .
— Berlin , 18 . Junü . (Tel . ) Die beiden Einbrecher, welche

kürzlich ans der Strafanstalt Moabit entsprangen, sind wieder
ergriffe« .

ft Danzig, 18. Juni . (Tel.) Fünfzig Delegirte des Vereins
DeutscherLokomotivführer sind heute hierzusammengetreten .
Die Anwesenden vertreten 18603 Mitglieder. Nach dem Bericht des
Verbandsvorsitzenden Klans, Leipzig, hat sich die Mitgliedszahl um
nahezu 2000 vermehrt . Das Vereinsvermögen sind 97647 Mk.,die in
Vereinigung mit Sammlungen für den Bau eines Erholnngs- und
.Genesungsheims verwendet werden sollen .

ir . Kiel , 18. Juni . (Tel.) Der wegen Messerstechereien
in Euskirchen verhaftete Assistenzarzt Kleinertz wurde wegen
mehrerer Diebstähle in Universitäts - nnd Krankeninstitnten zu
fünf Monaten Gefängniß vernrtheilt . (B . T .)

— Gießen. 18 . Juni . (Tel . ) Nach hiesigen Meldungen
steht die Friedrichs-Grnbe bei Gießen in Flammen . 2 Personen
sind todt, 6 schwer verletzt . Es sollen noch eine größere Anzahl
Personen — man behauptet 70 Mann — unter der Erde sein .
(Ter augenblicklich rm Zuchthaus befindliche bekannte Berliner
Bankier Sternberg ist Hauptaktionär der „Friedrichsgrube "

. D .R .)
bck Iünfkirchen , 18. Kimi . (Tel.) In den Szaszvarer Kohlen¬

gruben fand eine Explosion schlagender Wetter statt. Eine
Anzahl Bergleute wurden verschüttet. Bis jetzt konnte erst ein
Todter geborgen werden.

dck Prag , 18 . Juni . (Tel .) Infolge andauernder Schnee -
fälle sind die Flüsse Böhmens bedenklich gestiegen , weshalb überall
Überschwemmungsgefahr besteht .

K . Lissabon , 16 . Juni . Einen eigenartigen «Einsall hat die
Lissabonnec Polizei gehabt. Das Kreuz der Bevölkerung und der

Fremden sind die über jedes menschliche Maaß hinaus unver¬
schämten Bettler und Vagabunden der Stadt . Am Freitag/nun
veranstaltete die Polizei , nachdem alle anderen Mittel versagt
hatten , ein großes Kesseltreiben auf die Bande . Eine Unmasse
Blinde , Lahme — echte und falsche — Bettler , Drehorgelspieler,
Gelegenheitsarbeiter usw . wurden eingefangen, ohne Umstände auf
einen im Hafen bercitgehaltenen Ozeandampfer verladen, und noch
am selben Abend dampften «sie mit viel Protest nach «den portu¬
giesischen Kolonien ab .

tick Iaris , 18 . Juni . (Tel.) Bei dem gestrigen 6 Stunden-
Rennen ans der Bnffalo-Bahu stürzten zwei Radfahrer und
mußten in 's Hospital gebracht werden. Ihr Znstand ist hoff¬
nungslos .

ft . A . Paris , 18 . Jrmi . (Tel .) Professor Harbert an der
Universität Pennsylvania erklärte einer Privatmeldung aus New -
Iork zufolge , alle Ortschaften des Hudsonthales seien vom Schick¬
sale St . Picres bedroht, speziell Pcckshill , daß auf dem größten
Vulkan der Well ausgebaut sei . Die stetige Senkung des New -
Iorkcr Bodens giebt ebenfalls zu denken .

14 Warschau, 17 . Juni . Ein sensationeller Raubmord auf offener
Straße rvird gemeldet. Ein Bankdiener Namens Constantin Cardasz
wurde mit 30,000 Rubel zur Kaiser! . Bank gesandt , als ihm unter¬
wegs ein Herr eine Cigarette als Dank dafür anbot, daß jener ihm
eine Straße bezeichnet hatte , nach welcher jener gefragt . Nach wenigen
Zügen aus der Cigarette stürzte der Bankdiener todt zilsammcn.
Der Fremde »ahm die Kassentasche des Tobten an sich und verschwand
spurlos damit . Die Cigarette erwies sich bei der Untersuchung als
vergiftet .

--- Tiflis , 18 . Juni . (Tel . ) Ein im Gouvernement Tiflis
gelegenes Kloster des heiligen Antonius wurde kürzlich von 10

Räuber » nbcrsnllcn, während gerade eine Seclenmeffe abgchalten
tvurde. Die Räuber gaben in der Kirche mehrere Schüffc ab,
worauf alle Anwesenden flohen . Die Räuber wollten den die
Messe lesenden Mönch zwingen, ihnen die Klosterkasse zu zeigen,
erreichten jedoch ihren Zweck nicht , sondern mußten sich damit be¬
gnügen , einen Theil der Kirchengeräthe mitzunehmen.

dck Paku , 18. Juni . (Tel.) Seit vorgestern wüthet in Bieibat
ein Brand auf der: Petroleum quellen . 16 Bohrthürme sind
niedergebrauut , 3 Behälter explodirt.

Prozeß der Spielhagen -Banken.
ft Berlin , 18 . Juni . ( Tel . ) Aus der heutigen Verhandlung

gegen Sanden und Genossen geht hervor, daß die Maschinenfabrik von
Pctzold , welche auf die Hilfe der Preußen -Bank angewiesen war , bei der
Katastrophe derselben mit zusammenbrechen mußte, da die Maschinen¬
fabrik über 8 Millionen Schulden, wofür weiter nichts als eine Personal¬
verpflichtung vorhanden war , bei der Bank hatte . Eduard Sanden will
über die ungünstige Lage der Maschinenfabrik nicht orientirt ge¬
wesen sein .

Es wird weiter dem Angeklagten Otto Sanden , Hänschke, Eduard
Schmied und Eduard Sanden Verschleierung in Sachen der Aktienge¬
sellschaft für Grundbesitz und Hypothekenbank vorgeworfen. Von den
künstlich herausgerechneten Gewinnen hätten die Angeklagten Tantiemen
bezogen , welche ihnen entweder gar nicht , oder wenigstens in der be¬
rechneten Höhe nicht zustanden. Angeklagter Hänschke und Otto Sander
bestreiten dies. Ueber die Vornahme der Bilanzirung zu Terrains ent¬
spinnt sich eine Diskussion zwischen den Justizrath Dr . Sello und dew
Sachverständigen Geheimrath Hecht, ferner zwischen dem Sachverstän¬
digen Reuter , Kommerzienrath Lucas und Geheimrath Hecht. Dr>
Sello hielt diesen Standpunkt für so wichtig , daß dieser Erörterung des¬
selben mehrere Tage gewidmet werden müssen . Die Bücherrevisoren
Huschle, Kruse und Reuter sind mit dieser Arbett betraut .
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- « »dwirthschastliche Besprechungen und Versammlungen.
Samstag den 21 . Juni :

Ländl . Spar - und Tarleihkaffr Eppelheim . Abends halb 9 Uhr in
jft Wirthschast zum Adler dahier Generalversammlung .

Sonntag den 22 . Juni :
KornhauS Klettgau in Grieszen . Nachm . 2 Uhr in der Restauration

Magnus Spitznagel in G r i e tz e n Generalversammlung .

Telegraphische Kursberichte
» rankfnrta . M.
C/,4 Uhr Nachm.)

Kredit 211 .39
Dltzconto 186.69
xtaatSbahn 15U .89
gombarde» 18.70
' Tendenz: ruhig .
» rankfnrt a . M .

(AnfanaSkurse ).
Oeft . Cred .-A. 214 .60
Oest . StaatSb .-A. 15O .7O
go ,»Harden 18.70
z«/,Port . St .-Aul . 29.7O
Ägypter —
Ungarn 10180
DISc . Coni.-A. 186 .60
Sotthardbahii -A. 170 .—
3•/» Mcxik. » lt . 25 .60
ganqne Ottom 113 .60
Ifltftiiloofe 113 .20
Ztallener 102.50

Tendenz: still.
»ranlsurt a . M.

(Schlnstkurse.)
Wechsel Amsterd. 168.57

, London 264 .55
. Paris
„ Wien

WechselItalien
PrlvatdlSconto
JlapoItoiiB
4'/. DeutscheReich»

Anleihe ( 3 '/-) 102 .20
3% do. 92.90
3 >/. Pr . Cons. 101 .90
5*/o Italiener 102 40
t' /. Oest. Goldr . 102 .80
t > . Oest.SilberlOl 70
1860er Loose 153 .60
1«/, Portng . 46 .30
Niissisclie Staat ». »6 .60
© erben 63 .10
1' /, Span . Ext . 80 .30
47« Ungar . Goldr .101 .80
Ungar , .Kronenr . 98 30
Berliner H .-G .
Lärmst. Bk
Lentsche Bk.
Lresdener Bk.
Badische Bk. - .
Rhein. Credit -Bk. 14210

„ H»p .-Bk. 179.50
Anfangs sehr still

behauptet .

811 .66
851 .33
798 .75

27.
16.26

157 .25
138 .30
209 .26
145 .90
115.30

13 . Juni .
Länderbank 108, —
Wiener B .-B. 115 .70
Ottouianbaiik 113 -60

, Union 100 .—
Jnra Simpl . 99.30
Mittelmeer 35 .60
Harpener 177 .60
5°/. Argentintec 33 .70
5°/« South . Pref . 108 .75
37 -7 . Bad . 1902 —
47 ° Bad . 105 .30
1abg . 37,7 »Bad .

St . - Obl .i . G. 99 .50
dto. i . M . 100 05

37 . 7 » 1892/94 100 .65
3 '/z»/o I960
87 « Bad .St .O . M . 92 .—

44 40
113 .26
26 .55
86 .—

166 .30
10150

III98 41 .60
25 .60

178 .—

47 » Griechen
Tiirkeiiloose
D . Tstrkeu
57 , Araenttnter
57 , Chinesen
57 . Mexikaner
5»/«

t 3°/
Pfälz . Hhp .-Bk.
Elbthal —
Meridionalb . 127 . -
Bad . Znckcrf. 68 .70
Nordd . Lloyd 108 .40
Packetfabrt . 168 .50
Maschiil. Gribner 165 .—
KarlSr . Maschi» . 234 .—
4 °/ . Ruffen 99 .25
91. Elektr .- Gesell. 185 .30
Schlickert 105,25
Oberrh . Bank 119 .70

Rachbitrse
(27 . Uhr Nachm .)

Berliner Bank 92 .80
Credit 214 .80
DiScanto 186 —
StaalSbahn 151 .29
Lombarden 18 .80

Tendenz : befestigt.
Berlin ( Anfaugskiirle ) .
Credit -Aktien —
DiScoiito - Colum. 186 .30
Deutsche Bank —.—
Berl . HandelSg . 157 .30
Bochnm.Gilbstabl —.—
Laurahütte —.—
Harpener —

in Fonds und Banken .

Dortmunder 44 .20
Tendenz : sehr still.

Berlin (Schliißknrse.
4°/o Bad . 105 .20
3 ' /,7 » NeichSanl. 102 .—
»7 . , 92 .90
37 . 7 ° Pr . Coul . 191 .90
Kredit 214 .70
DiSconto 185 .90
Dresdener 14570
Nat .-Bk. f. Dtschl . 115 .25
StaatSbahn 151 .—
Bochnmer 198 —
Gelsenk.Berglverk 173 29
Lanrahtttte 2 >5.10
Harpener 176 .70

tibernia 175 .20
ortmund 44 .2 «

A. E .- G . 185 .50
Schlickert 105 .—
Dynamit Trust 176 70
B .KSln.Nott >v«tl . 208 75
D .MelaNpatr .-Fk . l9l .56
Ka .iada -Pacift « 133 .40
PrivatdiScouto 2 '/«
4 °l„ Russen —.—

Wien (Borbörse .)
Creditaktien 681 .50
StaatSbahn 698 .59
Loiubarde » 71 .50
Marknoten 117.40
Ungar . Goldr . 120 .70

itt 97 .90
Oest . Papierreule 101 .70

„ Kronenreiit « 99 .70
Länderbank 422 .50
Alpin « 132 .40

Tendenz : still .
Pari » .

87 » »teilte 101.82
Spanier 81 .89
Türke » 26 .82
Italiener 103 .30
Banane Ottoman 57V.—
Rio Tinto 11.37

London.
Debeer» 237 .
Chartered 37 «
GoldfieldS , 97 .
RanduiineS 127 .
Gastland 97 «
Atchison Top 1067 -
Lonirv . Nash » . 1407 «

Spanier fest. Montan gut

Wasserstand des Rhein «.
Waran , 18 . Juni . Morgens 6 Uhr 5,00 w , gef. 0,06 m.
Kehl, 18. Juni. Morgens 6 Uhr 3,52 Beh.
Walbsyut, 18 . Juni. Morgens 7 Uhr 3,40 m, Beh.

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hydrogr.
vom 18 . Juni.

Ein barometrisches Maximum erstreckt sich heute von der Biscaya-
sce ans über Frankreich hinweg bis zur Nordsee ; über Ungarn liegt
eine Depression, welche weit nach Westen hin ihre Herrschaft geltend
viacht . In Deutschland ist deshalb das Wetter trüb , kühl imd
regnerisch. Eine wesentliche Aenderung steht vorerst nicht in Aussicht.

WiUerungsbeobluMuiigr» der Metcorolog. Station Karlsruhe .
Baronr. Thrrm .

in C.
Sttfol.
Feucht. Feuchtigkeit

in Pro . . SStnb tzimmel

751 .0 14 .4 7.5 61 NW bedeckt
752 .5 11 .2 8 .2 83 SW n
753 .0 13 .0 9 .0 81 NO tt

Jnni.
17. Nachts fl H.
18. Mrgs . 7 U .
18. Mittags 2 U.

Höchste Teuiperatnr am 17. Juni 18.8 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 10.9.

Niederschlagsmenge am 17. Juni 0.0 mm.

Mitternng am Dienstag den 17 . Juni 1902 :
Hamburg meist bewölkt, Swinemündc und Neilfahrwaffer (Danzig)

heiter , Münster Gewitter , Breslau Nachmittags Regen , Metz Vor¬
mittags Regen , Chemnitz anhaltend Regen .

Metternachrichkenaus dem Süden vom 18 . Juni, 7 Uhr Vorm. :
Triest bedeckt 18 °, Nizza heiter 17 °, Florenz bedeckt 12 °, Nom

lvolkenlos 14 °.
Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .

53 Bremen , 18 . Juni . Der Dampfer „ Kaiser Wilhelm der Große "
>st am 17 . ds . von New-Aork, „Prinzeß Irene " von Southampton abgegange ».
,Trave " ist am 17. in New-Dork, „Friedrich der Große " in New -Aork, „ Köln"
>n Galveston angekommen.

Weißweine I Rothweine
von 40 Pfg . an per Liter I von 70 Pfg . an per Liter

unter Garantie für Naturreinheit liefern in Leihgebinden beliebiger Größe ;
«ns Wunsch Proben gratis .

438930.1 Gebr. Schlager , Lahr i. 3.
- (Prämiirt auf allen beschickten Ausstellungen .) - —

lirtifl ffllltOt ' ifrt Asien,Afrika . Australien schnell , gut und
s ? * 1 ltm <F billig fahren will , wende stchau dieobrigk .
könc. Billetausgabe von K . Stern , Karlsruhe Generalagent . Erbprinzenstr .6.

„ Der Tag " . Die Jllustrirte Zeitung „Der Tag " bringt in
fhker heutigen Nummer folgende Artikel : „ Die staatsrechtliche Seite der
lungsten parlamentarischen Streitfälle " ( Freiherr von Zedlitz und Neu -
" rch , Mitglied des Hauses der Abgeordneten ) ; „ Die Besiedelung Süd -
isiikas " (Dr . Hans Wagner ) ; „Die badische Pfalz "

( Casus Moeller ) ;
' kiobile officium " ( Janus ) ; auf der Rundschau -Seite unter „ Zeit -
dnd Streitfragen " vier Aufsätze über aktuelle Fragen ; eine Theater -
^ üik über F . Dörmanns Wiener Sittenkomödie „ Ledige Leute " ( Heinr .
vart ) ; zwei Buchkritiken über Strindbcrgs „Ostern "

(L . Schönhoff )
»nd Grete Meisel-Heß '

„Zu der modernen Weltansichauung" ( Klaus“ ittlcrnb) ; ferner : „Reiseapotheken "
( M . Kofsak) ; „Lieblingsbücher in

Eer ( Nusttcus ) ; schließlich zwei reich illustrirte Artikel : „Die
Lehrkraft Japans "

( Karl von Bruchhausen ) und „ Edle Blumensortcn "
Mdo Dämmer ) . — Roman : „Das grüne Huhn " von Georg Rcicke. —

Illustrationen zieren die Nummer .
In Karlsruhe ist „Der Tag " durch die Exped . der „Bad . Prefle "

«i beziehen . Preis monatlich 1 . 10 Mk.

Bekanntmachung .
Wir haben dm nachbezeichneten

neuen Straßen die bcigcsetztcn Na¬
men gegeben :

1. der Straße im Helmle 'schen An¬
wesen den Namen

„BaisÄ -Stratze "
(Hermann Baisch, geb . 1846,
gcst . 1894 , Landschafts - u . Tier¬
maler , Profesior an der hiesigen
Kunstschule) ;

2. der Straße bei dem für die
evangelisck ^protcstantische Kirche
der Oststadt bestimmten Platze
den Namen
„ Melauchthou -Straße^ ;

3 . der Straße westlich des für die
Errichtung des Krankenhauses
bestimmten Platzes den Namen

„Kutzmanl-Straße"
(Geh . Rat vr . Adolf Kußmaul ,
aeb. 1822 , gcst . 1902 ) ;

4 . der nördlich der Werder -Straße
von der Morgen - Straße nach
Osten hin führenden Straße
den Namen
„ Liebenstein -Stratze "

(Freiherr Ludwig von Lieben¬
stein, geb . 1781 , gcst. 1824,
badischer Staatsmann ).

Karlsruhe , den 4. Juni 1902.Der Stadtrat .
Siegrist .

7590_ Lacher.

Hunderersteigerang.
Am SamStag de« 21. dS .,

vormittag » 11 Uhr. werden im
Hundezwinger des städt . WasenmeisterS
Schlachthausstr . Nr . 17 nachverzeich-
nete herrenlose Hunde öffentlich ver¬
steigert ^ 7606
1 . ein schwarzer Dachshund (männl .)-
2. ein schwarzgrauer Jagdhund¬

bastard (männlich ) ,
3. ein weiß und schwarz gezeichneter

Foxterrier (weiblich) ,
4. ein schwarzer, jungerPudel (männl .),
5. ein gelb und weiß gefleckter Colli

(männlich ) ,
6. ein grauer , junger Schnauzers ).

» arl»r« he , 17. Juni 1902.
Städt Schlacht-

«nd Biehhofdirektion.

Vergebung
von Bauarbeiten .

Für den Neubau eine » Kinanz -
amtSgebäude» i« Billingen
sollen unter Zugrundlcaung der für
Staatsbauten gittigen allgemeinen und
besondere» Bedingungen folgende Ar -
besten vergeben werden :

1. Erdarbeiten , 2. Maurerarbeiten ,
2a . Beton - und Cementarbeiten ,
3 . Stcinhauerarbeiteu, ») in Granit ,d ) in rothem Sandstein , 4 . Zimmer¬
arbeiten , 5. Dachdeckerarbeiten,
(Schiefer ) , 6. Blechnerarbeiten ,7 . Grobschmiedarbeiten , 8. Guß - u.
Walzeisenlicferung , 9. Blitzableitung
10 HauSentwäfferung . 3511a .2.1
Zeichnungen u . Bedingungen liegen

anoen Wochentagen vom 18. d . Mts .
bis einschließlich 30. Juni ds . IS .
während derBormittagSftnndeu
von 8—12 Uhr auf dem Geschäfts¬
zimmer der unterfertigten Stelle zur
Einsicht auf und können daselbst auch
Arbeitsauszüge als Preisangebots -
formularc in Empfang genommen
werden . Ausgefüllte und ausgerechnete
Angebote ans Einzelpreise sind
verschloffen und mit entsprechender
Aufschrift versehen spätestens bis
1. Juli d». I ». . Bormittag»
11 Uhr. bei der unterfertigten Stelle
portofrei einzureichen, woselbst auch
um diese Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart der etwa
erschienenen Bewerber erfolgen wird .

ZuschlagSfrist 4 Wochen.
Donaueschiugeu . d. 17. Juni 1902 .

Sntzlj. BezilkSUllilisi>tktis ».
Prachtvolle

NEUHEIT !
ReineWolle,

3 Mtr . zum Anzug f . 13.50 M . Musterfrei .
Tuchhaus Boetzkes in DUrsn 7S Rheinld.

Rhein-Cuch

Bequem ; „Freilanf- Bremsnabe “

Bequemer : „Variand Bremsnabe «

I Am bequemsten: ^MOtOf-ZWCinid^

Unerreicht in Iieistnngsfiihig 'keit , Einfachheit der
I Konstruktion u . Handhabung , Zuverlässigkeit etc.

Zur gefl. Besichtigung und Probefahrt ladet ergebenst ein 7570 1

j Der Alleinvertreter ; Eltlil Kohm (Inh . Zipfel & Edelmann)
TL Kurvenstrasse TL Telephon 196.

der

Neckarsulmer
Fahrradwerke

Akt .-Ge*.

Neckarsulm
Kgl . Hoflieferanten . I

Gr . Badische
Staats Eisenbahne » .

Montag , 7« Juli d . I ». wird
ein Sonderzng von Basel . Bad .
Bahnhof , « ach Berlin « . Hamburg
abgehem, zu welchem im Preis sehr
ermäßigte , 45 Tage gültige Rückfahr¬
karten ausgegeben werden . Näheres
besagen die auf den badischen Stationen
angeschlagenen und in den Auskunfts¬
bureaus aufliegendcn Plakate . 7887

Karlsruhe , den 15. Juni 1902 .

Kr. Kenerakdirektion .

Stitifdjc BniiliOIt
(Sietortt’Snl).

A» Stelle des verstorbenen Herrn
vr . Mörstadt wurde

terr Dr. Rambacher
rzüichen Leiter der Kur -Ab-

theilung im städtischen (Bierordt -)
Bade ernannt und ist daselbst täglich
mit Ausnahme der Sonn - und Feier¬
tage von 10— 12 Uhr Vormittags zu
sprechen . 7447 .2 .2

Karlsruhe , den 14. Juni 1902.
Städtische Aadverwattrmg .

Hofstetter .

heute ledendstisch ein
treffend :

per Pfund
Schellfische 3V Pf
Cablia «, ohne Kopf 25 „

dito im Anschnitt 3V „
Rothzungen 45 „
Scholle« 5« „
Seehecht 40 „
Seezunge« (Soles ) 1.50 M.
Steinbut (Turbot) 1.20 „
Alußzander 0 .80 „
Rheinsalm 3.— „
rothfl. Lachs 1.80 „

ferner:

Rehzroinev ,
per Pfund 1.30 Marl .

Schlegel ,
per Pfund 1.30 Marl .

Buge per Pfd . 70 Pf .
Ragout ff fr 45 „

ff. selbstgemäftetes
Geflügel ,

billigst bei

C. Pfefferle,
Blumenftraße 14 .

Telephon 1415 .
prompter Wersandt nach aus -

wärts . 7611

Verschiedene gebrauchte MSbel
werden um billigen Preis abgegeben .
Kaiscrstraße 148 , 4. St . 810600

eia polet Posten Herren-Anziige,
eia poin Postea Knaben -Anzüge ,
eia poin Postea Jünglings-Anzüge,

ferner :

Reise-Anzüge , Radfahvev -Anzüge ,
Havelocks, Capes re.
werden , um damit zu räume«, 7605

zu bedeutet herabgesetztell Preise«
abgegeben.

Breitbarth ,
Kaiser - tu Lammstr . - ^ c,

Telefon Nr . 1812 .

Schwimmverein Poseidon.
Rhernfahvt detveffend.

Wegen andauernd schlechter Witterung findet die Fahrt
am 22 . Juni nicht statt , dagegen bestimmt am
Sonntag den 3. August. Wer noch Karten besitzt und
solche bis dahin nicht aufheben will , bitten wir, seine Adresse
per 2-Pfg .-Postkarte an unseren 2. Vorstand, F . Grossmann ,
Kriegstraße 48 , zu senden , welcher die Leitung der ziveiten Fahrt
übernimmt . 7615.2.1

Der Worstanö.
» Zum Barbarossa “ .

Heute Mittwoch Abend : 7592
CONCERT Fritz Berg.

. — Hochamüsantes neues Programm !
« « fang 8 Uhr !

Wozu höflichst einladet
« intritt frei !

August Stehmer .

Koffer u. Taschen
sowie sämmtliche 7612.2.1

Reiec - JTrtikel und Cederwaaren
mit

l5 °
|o Rabatt l5 °

|o
während der Bauzeit neben meinem Geschäfte.

| Karl Zumsttein , Sattler ,
Kaiferstratze 44 , neben dem „ Elephanten " .

Grösste Special-Fabrik . _ _—EdiOH . VfliLLflNT. REMSCHEiC. .
o .R.a | Zu haben in allen besseren Jnslallations - 9

geschahen. Wan vgrlangcCataiQg graiis und franco.

Wir mache » hiermit die ergebenste Mittheilung ,
daß wir heute Abend einen

grotzen Transport

leichteren und schweren Schlags nach Hause bringen .
Wir lade» hiermit Liebhaber hierzu gefl. ein

und stehen die Pferde von heute ab hier in unser«
Stallungen . 3527 »

I- Bär Söhne , Weingarten
(Baden).

M atgebrr flfraticn
I roeden 10 . null. erocWwe«. miurrrirt)'
Hochwichtige Erfindungen , patentlrt tL freiSSOlffÖBt,sicher und nnBcliädltcl ». «d ärztlich begutachtet .

tf “ Neue Erfindung d . k . pat.
Untrrtichbar einfach und von groster Zukunft .

Unentbehrlich für jede Frau. =
•; Direkter Bezug gcg. t, *0 M. durch dio Erfinderin, fr . Heb»aime

Wwe . E. Schmidt,
Verssmihans hygien. Artikel. Katalof, Gutediteii etc. 20 Pf.

Oeneralyertrieb
einer konkurrenzlosen , zum Patent angemeldetcn, leicht verkäuflichen Maffen -
artikels an solvente Sclbstreflektanten zu vergeben. Gefl. Offerten «ul»
R. K. 193 » an Haasenslein ft Vugler , A.-D., E81o. 3517a

SauerFeinste

in verschiedenen Sorten , per 7 « Pfd .
15 Pf « .

Emil RSderer, Mitur,
Ecke Waldhorn- n . Zähringerstr .

Teluion 0888 .
BereinSgegenmarken werde«

abgegeben . _ 7595
Ein ausgerichtetes Bett

ist wegen Platzmangel billig zu ver¬
kaufen . Ü10594

Zähringerstr . 5, 2 . St , links.

tims zu ftitfrn su-t,
etivlls }u verkaufen hat
kille Stelle z« vergeben hat.
eine Stelle snjt
inserirt am erfolgreichste « und

billigsten in der

BadischenPresse,
8lkt Zirkel unii SiMfttige.

/
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Zu dem am Sonntag den
22. Juni 18V2 im Garten des
Arbeiterbildungsvereins, Wilhelm-
straße 14, stattfindenden

Gartenfest,
verbunden mitGlückshafe«,Schieß
stand , Tanz re., beehren wir uns,
unsere Mitglieder nebst Familien¬
angehörigen ergebenst einzuladen .
Einführungsrecht gestattet .

Das Fest findet bei» schlechter
Witterung im Saal statt.
7333 .2.1_ Der Borstand .

Citronen ,
schöne, große Frucht,

per Dutzend 80 Pfg .,
empfiehlt 7596

Emil Röderer,
Konditorei «nd Kafe ,

Ecke Zähringer- u . Waldhornstr.
— Telefon 1585 . —

Schreibarbeit , Adressen¬
schreibon etc . wird bestens
ausgeführt von B10672.3.1

Krüger , Ettlingen.
Zum Aufpolieren

«nd Reparaturen an Möbel, Ein¬
rahme« von Bilder » empfehle
mich bestens. 810635.2 .1
> . NsUsr , Schreiner, Kai serallee 65 .

Herren » « . Damenwäsche sowie
Vorhänge und wollene Kleider werden
zum Waschen u . Bügeln angenommen .
Kronenstraße 42 , 1., r. 810447.3 .8

ine Frau empfiehlt sich im Stricken
mit der Hand. 810663

Zirkel 15, 2 . Stock.E
Karlsruhe

Telephon l &Q.
Kaiserstranie
Kr . ICO, I.

Annahme von Annoncen
für alleZeltengen & Fachzeitschriften.

Ca. 35 000 « .
ans i » Object als i . Hy¬
pothek 7603 .3.1

gesucht .
Offerten unter <*. 1850 an I

Haasenstein de Vogler , |
A .-G., Karlsruhe ._

AneinemverkehrsreichenPlatzej
Mittelbadens ist eine gut¬
gehende
Wirtschaft,

verbunden mit Bierniederlage, >
z« verkaufen . Tüchtigen |
Wirthsleuten mit einigem Ka¬
pital wäre günstige Gelegenheit
zu einer sicherenExistenz geboten .

Offerten unter H . 1851 an
Haasenstein & Vogler, A.-G.,
Karlsrnhe , erbeten. 7602 .2,11

Lebensstellung
bietet eine vorzüglich be¬
währte. sehr konkurrenz¬
fähige Bersicherungsbank
energischen „. intelligenten
Leuten jede» Standes .

Gefordertwird die Durch¬
arbeitung, Organisation
und regelmäßige Kontrole
eines ca. 30 Orte um¬
fassenden Bezirks. Fach-
keuutnisse nicht verlangt.
Die Position mit festem
Gehalt, Spesen nnd Pro¬
visionen dotirt, ist unab¬
hängig , angenehm «nd
dauernd . 7581 .2.1

Offerten «nt. E. 1840 an
Haasenstein & Vogler ,
A. G«, Karlsruhe .

Mmevlicrgesicht.
Für einen größeren Neubau !

wird auf 1 . Juli ein tüchtiger
energischer und in jeder Bezie- 1
hung zuverlässiger Wiaurerpolier
gesucht . Offerten unt . L1833 an
Haasenstein & Vogler A. G.
Karlsruhe. 75571

Verkäufer
für Mannfakturwaarenge -
schäft zu sofortigem Eintritt
oder ans 1. Juli gesucht . An¬
meldungen mit Referenzen unter
V. >817 an Haasonstoin &

] Vogler, A -G., Karlsruhe. 3.2 |

r .
.

(Kurzw .), mit guten Empfehl¬
ungen , per sofort gesucht .

Gefl. Offerten unter T. 175
durch Haasenstein & Vegler,

I A -G » Konstanz . 7610 I

Für die vielen Beweise herz¬
licher Theilnahme an dem !
schweren Verluste unserer unver¬
geßlichen Mutter , Schwieger¬
mutter, Großmutter und Tante >

geb. Zoller
sagen wir auf diesem Wege |
unser« aufrichtigen Dank .

Karlsruhe, 18. Juni 1902 . >

®ictrettentiicn #iittct6Hcßeiicn.
810649I

'5

Heiraths- Gesuch.
Fräulein , Waise , geb . u. v. angenehm .

Aeußern , 23 Jahre alt , 15000 Mk.
Verniögen , sucht , da eS ihr an Herren¬
bekanntschaft fehlt , auf diesem Wege
mit einem Herrn in sicherer Stellung
in Correspondcnz zu treten, Zwecks
späterer Heirath. Ernstgem . Off. mit
Photographie bitte unt. Nr. 810639
an die Exped. der „Bad. Presse ".

Diskretion Ehrensache ._Heirath .
Kaufmann in sichererLebeust-, prot.,

Mitte 30er, v. tadell. Ruf u. ang.
Aeußeren , s. wegen Mangel an
Damenbek. ans d. Wege e. LebenSgef.
Auch würde ders. in ein Geschäft
einh . Reff. Damen m. Vermögen
(Wittwen nicht ausgeschl.) wollen
Adr. m. Ang. d. Verhältn. unter
Nr. 3523 » an die Exped. der „Bad.
Presse " einsenden. Anonym , werthlos.

fddie Imraffisjmrtfucn
vermittelt Fra » Margarete
Hornstein , Berlin , Weißem
burgerstr. 83, Rückporto. 3514a
Allein , kein Heim !

Achtb. Herren, w. auch ohne Verm .,
werden Damen mit größer . Berm .
sofort nachgewiesen. Senden Sie Adr.
Forlnna, Berlin SW. 19 . 3452a.2 .2

bestes und billigstes Hühner - und
Taubenfutter, vollständig gesunde
Maare, per Sack 150 Pfd. Mk. 9.—,
Sack frei , Mehrabnahme billiger,
versendet 7616 .10.1 g g

Philipp Luper , Dm-ich OSTieNeN
in klein. Posten auf kürzere Zeit giebt
Selbstdarl. an verheir . Beamte und
Lehrer unt . coul. Bed . unt. str. Discr .
Offert, unt. Nr. 89400 an die Exped.
der „Bad. Presse ". 6.6

verkaufe ich um rasch zu
räumen zu äußerst billigem
Preise, als :

Büffets, Spiegel - «. VScher -
! schränke , Secretäre, Schreib¬
bureaus , Damen- u . yerren-
schreibtifch , Vertikos, Chiffon¬
niere , Kommode, Spiegel ,

! Bilder, Stühle , paneelbretter
Näh - «nd alle Sorten andere
Tische , Trumeaux, Wasch¬
kommode» Bettladen , Gar¬
nituren , Divans , Sttomane,

I sowie Aussteuern in jeder
gewünschten Preislage .

Eigene Schreinerei und
Tapezier -Werkstätte . 1834

Waldhornstr . 30/32 .
Job . Göb .

Für Möbelhändler.
Ein Schreiner fertigt Bettrost¬

rahmen billig an. Off. unt. 810675
an die Exped. der „Bad. Presse ".

cMmncm
im Schwarzwald sucht einige Artikel ,
wie : Tannenmöbcl-, Zimmerthüren-,
Postkistchen- oder sonstige in das
Fach einschlagcnde Arbeiten zu über¬
nehmen. Gest. Anträge bittet man
unter Nr. 3507azur Weiterbeförderung
an die Exped. der „Bad. Presse "
zu richten .

Theilhalier- Gesnch.
In einer von Jahr zu Jahr sich

vergrößernden Residenzstadt Süd¬
deutschlands wird zu einem gut ein¬
geführten in die Braubranche ein-
schlagendcn Geschäft ein Theilhaber
mit Mk . 35—40000.— speziell für
die kaufmänn. Leitung zum baldigen
Eintritt gesucht , wobei bemerkt wird ,
daß für die Kapitaleinlage hypothek¬
arische Sicherheitgeboten werden kann.
Einem in allen Zweigen der Buchführ¬
ung u. Correspondcnz wohl erfahrenen
Kaufmann wird neben einem noch
näher zu vereinbarenden Fixum eine
hochelegante 5-Zimmerwohnung mit
allen der Neuzeit angepaßten Be¬
quemlichkeiten zur Verfügung gestellt.
Nähere Auskunft ertheilt das Südd .
Gesch .» u . Hyp .-Verm .- Institut ,
Stuttgart , Moltkestr. 20 . 843

Verloren
wurden 40 Mk. in einem lein . Beutel
auf dem Wege Karlstr. , Herrenstr.
durch die Erbprinzcnstr. Der ehrliche
Finder wird höfl. gebeten, ihn gegen
Belohnung bei Groke , Karlstr. 31 ,
II ., abzugebcn ._ 810658
2.1 Verlaufen 8 -°°».
hat sich ein schwarzer Pudel (Rüde ),
zur Hälfte geschoren. Abzugeben bei
Ensil Rupp , Kapellenstr, 42 . Eben¬
daselbst ist ein Jagdhund (Rüde),
Brauntiger , II . alt , billig zuverkausen .

von 200 Mk. aufwärts erhalten sol¬
vente Personen jeden Standes zu
4 , 5 , 6°/0 und mäßigenRückzahlungen
durch 2720a .12.12

A . M . Lörincz & Cie . ,
protoc . Handelsgesellschaft und Gcld -
agentur Budapest , Kecskemöter-

gasse 4.
Retourmarke erwünscht

Neue Waschzuber ,
Kübel, Blumenkübel, Bohnen¬
ständer , Fäffer empfiehlt billigst
Beorg Dürner, Küfer und Kübler.

Reparaturen gut und billig . B 108«-2*

*

1

Wichtig für jeden
Haushalt u. Landwirth ist d . „Auf¬
bewahrung u. Auswahlder Kartoffeln
zur Saat «. d . Hausgebrauch". Geg.
Eins. v. 1 Mk. in Briefm. erf - Zus .
franco . 810670.5.1

Krüger , Ettlingen (Baden) .
Für einen vierstöckigen Neubau

sind folgende
Bauiirbeiten

zu vergeben :
1 . Maurerarbeit ; 2. Steinhauer¬

arbeit ; 3. Zimmerarbeit ; 4 . Glaser¬
arbeit ; 5 . Schreinerarbeit; 6. Blechner-
und Jnstallationsarbeit ; 7. Schlosser¬
arbeit ; 8 . Gypserarbeit; 9. Maler¬
und Anstreicherarbeiten ; 10. Tapezier¬
arbeit incl. Tapetenlieferung. 2.2

Preisangebote unter Nr. 7559 an
die Exped. der „Bad. Presse " erbeten.

Geld-Darlehk«
für Personen jeden Standes zu
4, 5, 6°/„ gegen Schuldschein , auch in
kleinen Raten rückzahlbar , effektuirt
prompt und diskret. 3432a,6.2
Karl von Berecz ,

handelsgerichtlich protok. Firma ,
Budapest VIII , Baroßgasse 105.

Retourmarke erwünscht.
Wer Darl. a . Lebens -
Vers., Hypoth .,Schldsch.,
Patentere , sucht, schr. a.
LöUlölkel, Berlin SW «7

esoo jmcix:.
auf zweite Hypotheke gesucht zu h 'k
Prozent, zur Vergrößerung des Ge¬
schäfts . Gerichtlicher Anschlag 26 000
Mark, ohne Hinterbau geschätzt. Adr.
unter Pr . 810669 an die Exped. der
„Bad. Presse "._ SA

Junge Dame bittet um ein Dar¬
lehen von 100 Mk. bis 1 . November
gegen 10 °/o Zinsen.

Offerten unter 810659 an die
Exp , der „Bad. Presse ".

Ein gut erhaltener, gebrauchterKassenschrank
wird sofort zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr. 1826 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten . *

Ein größeres Kinderbett wird
zu kaufen gesucht. Zu erfragen
Adlerstraße 13, 2. St . 810664

Zu verkaufen
Baden-Baden.

Haus - Verkauf .
Ein neu und gut erbautes Haus,

in schöner, freier Lage, mit 4-Zimmer-
Wohnungen , der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , groß. Hof und sonstig.
Zubehör, ist wegen Versetzung sofort
oder später unter günst. Bedingungen
zu verkaufen . Dasselbe eignet sich
für jedes Geschäft. Off . u. 3310a an
die Exped. der „Bad . Presse ". 3.2

Automobil.
Wegen Platzmangel und Wegzug

billig zu verkaufen : 3519 ».3 .1
1 Panhard Levassor , 4 -plätzig, 4 88 ,
1 Benz Victoria, 4-plätzig, 6 118,
beide in sehr gutem Zustande. Würde
dieselben eventl . auch gegen einen
kleineren 2-plätzigen Umtauschen.
H . Kalenbach, Rheinfelden.

FürBlecbaermeister .
Eine Runduiaschine , 1 m lang,

sowie eine Abbiegmaschine , 2 m
lang, beide gebraucht , aber gut
erhalten , werden billigst ab¬
gegeben. 810554 .2.2

Durlacherstraße 49 .

Wirthscbafisherd,
gut im Brand , mit Warmwasser -
Reservoir , zum Preise von M. 30 .-
im Aufträge zu verkaufen .

Näheres Schlosserei Stefanien -
stratze 81 . 7604 .2 .1

Herd ,
eiu mittelgroßer, gut erhalten , ist
billig zu verkaufen . 810661

Luisenstr . 54 , Hth . , 3. St .

liiuuiruiuiu ,
- 7-jährig, ganz gesund und

in jedem Dienst leicht zu reiten, für
leichtes und mittleres Gewicht , auch
cingefahren , wegen unterbrochener
Refcrve-Ofsizier -Uebung für 1200 Mk.
zu verkaufen . 3503a .3.2

Zu erfragen bei der 8. Eskadron
Dragonar-Kegt . Kr. 21 , Bruchsal .

Zu verkaufen .
Ein sehr gutes, noch neueres

Tafelklavier
von Richard Lipp in Stuttgart wird
weit unterm Preis abgegeben im
WmlM von «E . Ikirnz ,

Douglasstraße 22.
Sehr paffend für Gesang¬

vereine oder Lehrer . 7388

Mchem -Zchmi !,
in sehr guten: Zustande, ist für 85 Mk.
zu verkaufen . Zu erfr . Kaiser -

rssage 52, Laden. 7484 .3.2

Nkg . D« m6 8 -L
Ettlingen , Schöllbronncrstr. 400.
20 Stück neue Zimmerthüren

billig zu verkaufen . Maaß : 94X213 .
Offert, unter Nr . 810674 an die

Exped. der „Bad. Presse ".

Baiihliriiiiin » L
lich , gut gezogen, wachsam, schön ge¬
zeichnet, 1 Jahr alt.

Adr. unt. 810656 in der Exp . der
„Bad . Presse " zu erfragen.n « s

Friseur - Gehilfe
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Wilh. KlerklCf Friseur,
810673 Amalienstraße 45. 2.1

Friseurgehilfe
auf 1 . Juli gesucht . 810646.2.1

Karl Luder, Friseur , Werderplatz.
Offene Stelle« . "ML

Folgende Stellen sind theils sofort
thcils später zu besetzen : Güterdirector,
Gutsverwalter, Güterinspector, Wirth-
schaftsausseher, mehrere Oekonomie-
beamtcn , Stallmeister, Oberförster u.
Jäger, 3 Fabrikaufseher , 2 Haus¬
hälterinnen, Gesellschafterin und Be¬
schließerin. Außerdem von allen
Branchen . Probeblatt und Infor¬
mation sendet die Administration der
„Kronen -Zeitung",Budapest,Huuyady -
platz 10 , nach Einsendung von 40 Pf.
auch in Briefmarken . 3526a

Stelndrucker ,
ein junger, gewandter wird gesucht
in die j )j |j |ferei Korn , 8 >°°«

Herrenstrasse 41 .
T TV 1 selbständiger Koch,
f I I 1 tüchtiger Kellner,

\ß | B 9 s 1 tüchtige Büffetdame ,
1 tüchtige Kellnerin,

Haus- und Küchenmädchen gesucht .
Bureau Dietrich ,

Stellenvermittelung, B 10*67
Kreuzstraße 22, Karlsruhe i . B .

Schuhmacher
auf Taexarbeit sofort gesucht bei
M . Silbermann, Pantoffel- Fabrik,
Durlackerstraße58. 810651

Ein junger Bursche im Alter
von 12—15 Jahren wird gesucht
von 1 . Lern , Steindruckerei,Herrcn-
straße 41. 810648
□oooooooooog

sWhehllßMfm . o
9 Für großen Haushalt suche 0
^ gut empfohlene, zuvcrläss. Person,
x Jsr . bevorzugt , welche kochen kann i
y und alle Hausarbeiten mithilft. V
ft Großer Lohn , familiäre Be- ft
X Handlung . Offerten u . Nr . 7615 X
J an die Exped . der „ Bad . Presse " V
j erbeten . . • Q
300000000000

IieilAiiilii >A -Ees « ch.
Ein jüngeres Mädchen, welches

sich in der Führung des Haushalts
ausbilden möchte, findet bei gutem
Lohn per IS . Juli od . 1 . August,
Anfangsstelle . 7614

Näheres Leopoldstraße Nr. 6
II . St . Mädchen vom Lande bevor¬
zugt. >' 3 .1

Ein Mädchen,
das etwas kochen, gut waschen , putzen
und alle häuslichen Arbeiten ver¬
richten kann , findet sofort od . 1 . Juli
Stelle . 7607 .2.1

Schillerstratze 24.
Gesucht wird ein braves , ehrliches,

katholisches Mädchen zu einer kl.
Familie bei gutem Lohn u. angenehm .
Heim , am liebsten v. Lande . Gärtcn-
straße 20 i. Beiertheim b. Karlsruhe.

Ein fleißiges Mädchen für Küche
und Hausarbeit findet auf sofort
oder 1 . Juli Stelle . 810650.2 .1

Kaiserstraße 45.

ÜteUuiBg
erhalten jg . Leute nach 2monatlichcr
gründl. Ausbildungin meinem Bureau
als landiv. Buchhalter , Verwalter,
Amtssekrctär . Honorar mäßig . Bis¬
her über 600 Beamte von hier ver¬
langt. Lad « , vorm . Amtsvorsteher ,
Landwirth, Halle a ./S . 3125a .4.3

Lailoerm- C.esucls.
Suche für mein Kolonialwaaren-

Geschäft zum fofortigcn Eintritt ein
paffendes Fräulein . Kost u. Wohnung
im Hause. 7588

Karl Lan ^,
Adlerstraße 36.

BranchekundigeVerkäuferin
I der Lebensmittelbranche per so - 1
fort zu engagieren gesucht .

Gefl. Offerten unter Beischluß I
der Photographie und Zeugniß-
abschrifteu unter Nr. 7608 an
die Exped. der „Bad . Presse "
erbeten . 2.11

Gliche
sofort eine kath. ältere Fra « oder
Fräulein , welche selbständig eine
kleine Haushaltung mit zwei Kindern
führen kann . Gute Zeugnisse erforder¬
lich . Zu erfragen m der Exped der
„Bad. Presse " unter Nr. 3489a. Nach
Auswärts gegen Rückporto. 3 .2

Gesucht auf 1 . Juli anständiges ,
kräftiges Mädchen, welches bürger¬
lich kochen kann und die Hausarbeiten
willig besorgt . Nur solche mit Zeug¬
nissen wollen sich melden Leopold-
straße 47 , 3. St . 810636.2.1

Ein williges Mädchen wird zur
Aushilfe auf 14 Tage per sofort
gesucht . 810637 .2 .1

Hirschstraße 70 , 1 . St .

Schöne Wohnung
von 5 Zimmern, Küche , Keller null
Mansarde, im 3. Stock, Ecke Mart . 1
grasen - und Krenzstraße 20 ist ,^ I
1 . Juli zu venniethen . Näheres j^ |
Schrcibwaarenladen. 6336.8^ 1

MhllW zu vmietheil .
Kricgstraße 184 ist eine fcfjöj,

Wohnung, parterre, bestehend a«| |4 Zimmern, Küche , Bad und allei, |
Zubehör, sowie Gartenantheil, p^ |
1 . Juli zu vermiethen . Preis M. ßzgl
pro Jahr . Näheres Stefanienstr. 7« I
im Bureau._ 6447*1

2-Ziramer-Wohnunii
zu vermiethen für 180 Mk. bei !
7310.6.3 J . Malier, Porkstr . 19, „ |
m r * r *nt * t # *• I

schöne Billa , 7
"
Zimnier rc., gesuchl

und herrliche Lage des SchwarzwaldnI
eine Bahnstunde von Baden-Badens !
Straßburgentfernt. Offert, befördy»
unter Nr. 3360a die Exped. der „ Bdi
Presse " .

Einfaches , braves Mädchen für
alle Hausarbeit auf 1 - Juli gesucht .
Zäbrmgerstr. 20 , 2 . St . 810531.2 .2

Kleine Familie sucht zum 1. Juli eiu
mit gutenZeugnissen versehenes erfahr.
Mädchen bei gutem Lohn. Karl,
straße 49s . links._ 810662

Kindermädchen -Gesuch .l
Zum 1 . Juli zuverlässiges und er

fahrenes Mädchen gesucht .
810653 Kriegstraße 144 , III .

Oeopoldstraße 20 ist im 3. Stock etn|*■' neu hergerichtete Wohnung mijl
7 Zimmern bezw . 6 Zimmer u. Bchl
auf Juli od . Okt . Preiswerth zu toecm.1

Näh . Leopoldstr . 20 , Part . B972a|
Müppurrerstraße 2Ö] H interhaiul

sind 2-Zimmer »Wohnungen
mit Kochgaseiurichtung auf sofort ob,!
später zu vermiethen . Näheres m |
Bureau daselbst. ■ 7497*1
L^ cheffelstr . 62 , 4. St ., links, frafl' Lage, ist eine schöne 3-Zimmer-i
Wohnung, geschl. Veranda , Küchel
Keller, reichl. Zubehör, Gaseinrichj,
sofort zu vermiethen . 810559.311
llhlandstr. 28 ist freundl. Wohnmlzl1-4 pan 2 größeren Zimniern, beibtl
nach d . Straße, Küche u. Keller , tnttl
Koch- u. Leuchtbas versehen, auf 1. J >L>
billig zu verimethen . ^ 7270*1

Näheres im 1 . Stock .

KBeidermacherin , M ^ .
^

Stock ,
^

5
^

Z?mmer
'
,

'
tüchtige Rockarbeiterin , sofort für . . . .
dauernd gesucht bei 810631.2 .2

3. Blnmensteller, Adlerstr. 27.

ist dql

Eine selbständige Kleidermacheriu
sofort gesucht . 810655 .2.1

I-. linker , Kronenstraße 31.

Küche und Zugehör, und im Hinta-I
haus 1 Zimmer und Küche sofort z,I
vernnethen ._ B10054 .fii |

Einlegerin
und Mädchen für leichte Arbeit ge¬
sucht . jstutfetti Widmaier ,.
810676 Marienstraße 60.

Sdio’
ii möGfirfps Simnietl

in freier ges. Lage an b . Herrn od«I
Fräulein zu vermiethen . 7413*|

Durlacher Allee 65, 3. St.
Ein eins. möbl . Zimmer ist f.

an 1 —2 j . anständ . Leute zu Verl
miethen bei 810494.3,

H. Elsner, Körnerstr. 26 , 4. St. j
TüchtigeKranzbinderinnen

finde» lohnende und dauernde
Beschäftigung bei —.
Heinrich Falke ,

Kranzfabrik , Rüppurrerstr. 5.
Ebendaselst können junge

Mädchen das
Älnmen - u. Kranzbinden
erlernen._ 7520 .3.2

Frisenr-Lehrling
oder Volontär kann sofort eintreten
bei Wilhelm Hager , Friseur,
Kaiserstr . 61 . 7512 .4.3

In der Nähe des Bahnhofes siM *
2 hübsche ,

möösirte Zimmer
(Wohn - u. Schlafzimmer) im 4 . Stoi
an 2 anständige Mädchen billig zi
zu vermiethen . Näheres Rüppurr « !
straße 8, parterre._ 7521 .3JT
(Kaiserstrabe 139,3 Tr ., ist ein hübsg

möbl . Zimmer sofort od . 1. Juki
zu vermiethen . 810689.L1I
(Ftchützenstraße 15 , 3. St ., nahe d«I
^ Festhalle , ist ein gut möblirtd!
Zimmer sogleich oder auf 1 . Jiilff
zu vermiethen . B106T
/Ftchützenstraße 18 , III , ist ein

möblirtes Zimmer mit ganz»!
Pension sofort oder auf 1. Juli »
vermiethen . B10457 .3i|

m
Bflanufakfurist . 22

Jung . Commis , Jsr ., tücht. Verk.,
s. Stelle u. befch. Anfpr . Gefl. Off .
u. 810425 an die Exp, d. „ Bad. Presse".

Zeichner
mit vier Semester der Großh. Kunst¬
gewerbeschule hier, sucht Stellung auf
sofort oder 1. Juli . Offerten unter
Nr . 3497a au die Exped. der „ Bad.
Presse ."_ 22

J T* Zwei junge , tüchtige , sprach-
I I kundige Kellner mit guten

* XJt Zeugnissen suche» Stelle .
Bureau Dietrich ,

Stellenvermittelung, 8 '°" "
Kreuzstraße 22 , Karlsruhe i. B.

Evziehevtn.
Ruhige Dame von 22 Jahren,

Thüringcriu, gründlich gebildet , die
ihr Examen als wissenschaftl. Lehrerin
bestanden und bereits 1 Jahr als
Lehrerin in feiner Familie war,
möchte sofort in badische Familie als
Erzieherin . Gefl . Angebote u. 3525a
an die Exped. der „Bad - Presse ".

bessere Stellung sucht ,
ÜASK’ X’ öerl . feie „ Neue Vakanzen-
post “ zu Frankfurt a. M» 1572a*

Ö )fclL H.
Ein älteres Mädchen, welches

selbständig kochen und allen häus¬
lichen Arbeiten vorstehen kann , sucht
sofort Stellung . GuteZeugnisse stehen
zu Diensten . Uhlandstr . 21 , 2. St .

Ein bescheidenes, besseres Mädchen
in Näharbeit erfahren, sucht sofortige
Stellung zu Kindern und würde
gern einen Theil Hausarbeit über¬
nehmen. Zu erfragen Werderstr. 63,
3. St ., l . 810643

»aldstr. 89 , 3. Stock rechts , ist i'
gut möblirtes Zimmer an ein«

Herrn sofort oder auf 1. Juli
vermiethen . 8106
« Naldhornstr . 58 ist ein möblirt«

Zimmer an einen Herrn obfl
solide Dame billig zu vermiethtff
Näh. 3. Stock links._ 81061!

ähringerstraße 11 ist ein mäl
Parterrezimmer mit separater

Eingang sofort zir vermiethen . 24
Zu erfragen2. St . rechts. 81061!

3ähringcrstr. 59 , Vorderh.» 2 . 61
sind 2 gut möbl . Zimmer oj

1 oder 2 bessere Herren sofort F
vermiethen ._ B106S

irkel 18, 3 . Stock , wird ein beffeÄ
solider Arbeiter als Mitba '

wohuer in ein freundliches Zim«^
gesucht . 8106

Auf 1. Oktober wird eine

Mnimg gesucht
von 5 —6 Zimmern im westliche
Stadttheil in gutem Hause.

Meldungen mit Preisangabe uml
Nr. 6834 a . d. Exp, d. „ Bad. Presst.

Wohnungs - Gesuch .
Parterre - Wohnung ( ev. 2 . St«

von 5 - 6 Zimmern mit Zubehör u«
Garten von kleiner , ruhiger Fam »
auf 1 . Oktober a . c . in gutem Ha»
gesucht. Lage begrenzt durch Kricr
Westend- , Bismarck -, Karlfriedrichsu

Offert, mit Preis unter 810512 u
die Exp, der „Bad . Presse ".

Auf 1 . Oktober wird von kl.
I Fam . (ein Kind ) eine

llf . . » cltuell und billigwer Steilung?
suclit , verlange per Postkarte die
üllgemöineVakanzenliste NBnlerg 282

von 2 —3 Zimmern, Küche und
Zubehör (Gas u . Glasabschluß )

1 in ruhiger Lage zn mtetheu
! gesucht . Off . «t . Preisung , unt.
| Nr . 3500a an die Exped. der

„Bad . Presse ".
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Georg *
Vuchdruikerei und Geschästsbucherhanö !ung
Aarkrnhe , Rarl -Wrlhtlnifiratzr 2b. Le'« phon Nr . 344 (Llkich).

GMättsdruckkacken aZtt m- 5ormulcr <- s*«wrM*.
Mitthvertrüzr . vifitta*'en . ver-

lobungr -, Hochzeit,- und Traurr -Aazeigeir. Viuei . 8eu*el, iligrrren-
lasche « ir. re .

SeschSstrbücher in allen Grötzen und ALritartungen.

Verlangen -St© jProspectgratis und franco unter Nr . 515 über

Dio

Berliner Börsen-Zeitung
48ster Jahrgang ,

jit allen denen zn empfehlen , welche auf finanziellem sowohl wie auf
politischem Gebiet zuverlässig und schnell unterrichtet sein wollen .

Die Zeitung erscheint , wie seit 46 Jahren , zweimal täglich und
jwSlfmal in der Woche .

Die mit grossem
I Conrszettel ist vornehmlich den Angelegenheiten der

Börse , des Geldmarktes , des Waareukandels
und der Industrie gewidmet , verzeichnet aber

_ _ | auch Alles , was der Tag an Ereignissen von" oTiTischer Wichtigkeit bringt .

Die Movgoil - Arrsgabe gieht , ln
Anlehnung an die Grundsätze der nationalliberalen Partei ,
Auskunft über alle Vorgänge der inneren und äusseren
Politik , bespricht in sachgemässen Leitartikeln alle Fragen
von Bedeutung , namentlich die parlamentarischen , enthält _ _
flott geschriebene Referate über « heater , Musik , Literatur , bildende
Kunst etc . , in ihren „ Neuesten Handels -Nachrichten stellt die Morgen¬
ausgabe alle Course der auswärtigen Mittags - und Abend - Börsen ,
die neuesten Markt - Berichte ans allen Branchen und die neuesten
Mittheilungen vom commerziellen Gebiet zusammen .

Dw „Berliner Börsen-Zeitunjj
“ « ihren beiden

Ausgaben zahlreiche Privat - Depeschen , sie liefert in jeder Woche
eine Verloosungs - und Restanten - Tabelle , ferner nach Bedarf
den Courszettel - Qommentar , sowie die Ziehungslisten
der Preussischen Klassenlotterie (sofort nach der Ziehung ) .

Die Notiruugou von der ICW ' YOfliCr und ClllCtl ^ OCr

BÖrSC bringen wir stets schon in der nächsten Morgen -Nummer .
Das als Gratisbeilage in 7. Ausgabe erscheinende

„Deutsch® lanplei
wird im neuen Quartal seiner Vollendung entgegengehen .

Finanzielle Bekanntmachungen erhalten durch die „Berliner
Börsen-Zeitung “ die weiteste Verbreitung in geschäftlichen Kreisen . Inse >
rate jeder anderen Art werden durch dieselbe einem Leserkreis
zugeführt , der sich durch Kaufkraft und Kauflust auszeichnet .

3474a
„Berliner Börsen-Zeitung“,

Berlin W . , Kronen-Strasse 37

bei BaderavaeäSer — Badischer Schwarzwaid . 6978 .10 .3
Inmitl . n des schönsten Tannenwaldes , kein Staub , kein Wind , absolute Ruhe , massige Preise .

Köln Rhein .

Fränkischer Hof
32/36 Komödienstraße 32/30 .
Hotel Wein- u. Bierrestaur.

Elckir. Licht, Centralheizung .
Logis . Frühstück von 2 '/, Mark .

Tarif in jedem Zimmer .
1907» L . i . Brems . 26.12

Herrlicher Ausflugsort vou Bade »» in gesunder Lage .
2 km von den Wasserfällen entfernt . Der Neuzeit entsprechend eingerichtet

Schön « Fremdenzimmer mit Pension . Großer schattiger Garten ,
Radfahreröirfito ' ion. Haltestelle der Qnnibusse (Gaststallung ). — Borziig -
liche Aitchr , gut gepflegte Weine , ff. Stoff Bier vom Faß und in
Flaschen . — Für Touristen und Vereine bestens empfohlen. 3101a *

Inhaber : Hermann Schweigert .

?ktsr8idsI,BO- - L«ftM 7LNS
Gasthos z . Hirschen mit Spinnte „Villa Victoria".

Eigene Mineralquellen und neucingerichtete Bäder : Stahlbäder ,
Kohlensaurebäder , Soolbäder , Fichtennadelbäder , Douchen u . s. w. Un¬
mittelbare Waldesnähe , schattige Gartenanlagcn . Elektrische Beleuchtung .

——— Pensionspreise . — Prospekt gratis . . .. .
23i4a .i4 .7 Alb . Hoferer , Besitzer .

Ottenhofen , basischer Kch. armald , «chlrthÄ»?
"

Gasthof und Pension Pflug.
Bestrenommirtes Haus in schönster Lage inmitten des Ortes . Vorzüg¬

liche Küche (Forellen ) , reine Weine , Karlsruher Bier . Großer Garten unt
prächtiger Sonnenhalle . Elektrische Beleuchtung . Gelegenheit zum Jagen
und Fischen. Wagen zu jeder Zeit . 3041a .9 .6

Der Besitzer : Karl getterer M Pflug.

Modernes Kurhaus mit grosser gedeckter Veranda , Centralheizung ,
Badezimmer in allen Etagen . Vorzügliches Quellwasser . Ĝeschützte ,
idyllische , staubfreie Lage mit ausgedehnten Tannenwaldungen ,
äusserst reiche Spaziergänge , grossartiges Alpenpanorama . Telephon ,
Postverbindung . Pension F . 5Vz—7 1/ », je nach Zimmer .
Prospekte gratis und franko . ' 2844a .8.5

Württemberg . |«

Luftkurort Urach,
403 m Meereshöhe ,
Perle der schwäbischen Alb,

tourist .
Prächtige Spazierwege , geschützte Lage , inmitten der Wälder ,
Bahn , Post , Telcf ., Quell wasserleit . , Canalis, , Sanitätsrat Dr .
Klüpfel ’s Sanatorium f. Nervenleidende Hochberg -Stadthaus . Vor¬
zügliche Gasthäuser u . freundliche Privatwohnungen . Stuttgart .
Tübingen 2 Stunden Bahnfahrt . Prospekte u. Auskunft durch

Stadtschnltheiss Eberie. ! ■

Nordsee - 11311 Da "Pst- sääU1 H W A UOVV Prospekte v vramhorg. 319Sa.20.8

52 .7 5228Karlsruhe .
Restaurant z. Roheusteiuer,
kjerrenftr . (6, nächst d. Kaiserstr .

Altrenommirte Weinstube.
Guten Mittagrtisch , sowie reich¬

haltige Frühstücks - u . Abendkarte.
Pilsner und Münchner Bier .

Telefon 1383 .
J . Förster , Eigenth .

Haslach
Bad . Schwarzwald — Kinzigthal .

HAtel golden . Krenz
(Besitzer : Herrn . Lederle ).

Bekannt gute Küche und ff. weine .
3139a Billige Pension . 10.6

eWerj » perfedobuchtuhrutiq
.. ' RechnenAr Correspondenz . EIKontoi'arbeTr lemro und seine

Stellung verbessern will,verlange• GratisProspect •
des brieflichen pramiirtenUnterrichts,( >ErstesDeutsChes HandelS' lehr -JnsHtut, V•Otto Siede -Elbinqe

GerichNlchor Büclrexrcvlsor

Vertreter gesucht.
Zur Vermittlung von Aussteuer »

in Möbeln an allen Orten Vertreter
gesucht bei hoher Provision . Offerten
unter Nr . 9486a an die Exped. der
„ Bad . Presse " erbeten. 2.2

goooooooo

0 A. Krautinger,
beratender Ingenieur ,

Karlsruhe .
Projectlerung und Begutachtung ;

elektr . Anlagen aller Art.
Beaufsichtigung von Bauaus¬

führungen . 1373 ,
Revision bestehender Anlegen .

'

Gutachten ,
ioooooooo »

Da Invaliden - Lotterie auf
5. September verschoben , ist
nächste Ziehung bestimmt
die der Fach -Ausstellung am
24. Juni , Loose ä 1 Mk., 11
Stück 10 Mk ., so lang Vorrath
reicht, empfiehlt 7601 .2.1

Carl Götz,
Lederhandlung und Bankgeschäft ,

Hebelstraße11/15, Karlsruhe.

Mer - Gesuch.
Für eine Realwirthschaft auf dem

Lande wird ein tüchtiger, strebsamer
Wirth als Zäpfler gesucht.

Offerten unter Nr . 3529a an die
Exped . der «Bad . Presse". 2 .1
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Seite 8 . Wverre * Nr . 140 .

Himmelheber & Vier, M« Speziai-Wasche -Aasstattungsgeschäft , liefern compiettß Braut- u . Baby-Ausstattungen
Karlsruhe , Kaiserstr . 171, eigene Wäschefabrik mit Wasch - u . Bügelanstalt , in jeder Preislage . W1, ,

Badischer Frauenverein.
Am 1. Oktober b. I . beginnt der zweite UuterrichtSkur » zur Aus¬

bildung in der Krankenpflege im Ludwig - Wilhelm -Krankeuheiin dahier ,
im Akademische » Krankenhaus in Heidelberg und im Allgemeinen
Krankenhaus in Mannheim.

Diesem Unterrichtskurs soll am 15. August beginnend im Ludwig-
Wilhelm -kkrankenheim in Karlsruhe eine Unterweisung im Kochen einsachrr
Kost und in hauLwirthschaftlichen Arbeiten vorhergehen .

In Verbindung mit dem am 1. Oktober bezw- 15. August d. I .
beginnenden UnterrichtLkurs in der Krankenpflege im Ludwig - WiHelm -
Krantenheim hier soll auch die Ausbildung von Haushaltungs - und Wirth-
schaftsschwestern erfolgen , welche die Leitung des Hauswesens , der HauS -
wirthschast . der Küche u. s. w. in Krankenanstalten übernehmen und die
Wäsche, die Bügel- und Näharbeiten in diesen Anstalten besorgen sollen.
Die hierzu fich meldenden Schülerinnen haben , um als Schwester in den
Verband eintreten zu können, an einem theoretischen Unterrichtskurs in der
Krankenpflege, jedoch ohne nachfolgende praktische Verwendung an derselben,
Theil zu nehmen.

ES ergeht an diejenigen , mindestens 20 Jahre alten Mädchen , welche
stch der Krankenpflege oder der Mithülfe bei der Führung der Haushaltung
und Wirthschast in einer Krankenanstalt widmen wollen , die Aufforderung ,
fich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand schriftlich oder persönlich zu
melde», wobei anzugeben ist, ob die Aufnahme zum 1. Oktober d. I , oder
schon zum 15. August d- I . gewünscht wird. Wir bemerken noch , daß der
Eintritt auch zu jeder andern Zeit erfolgen kann , in welchem Falle die
Bewerberin bi» zum Beginn des Unterricht » praktisch in der Krankenpflege
bezw . im Haushalt beschäftigt wird.

Karlsruhe , den S . Juni 1602. 7061 .3.2
Per Vorstand der Myettung III .

Von dev Reise zurück.
vr . R. Behrens

Spezialarzt für Kinderkrankheiten 7437'3*2
<Lammstraße 4. Telephon 1506.

JfdOlf Stdttgk* Damenschneider
27 herrenstratze 27.

Anfertigung von Promenaden-, Ball- u. Sesellschastr-
Toiletten, Radfahrer -, Touristen-, engl. TostSmen,

Reitlleider ossii
bei prompter und billiger Bedienung.

Muster von Stoffen stets zur Verfügung.

Ae befriedigende£
%^finden Si » gewiss in den beim Papierbändler^ferhältlichen Probeschachtelnanje 60 Pfennig von

| ProbeschachtelNr. l
enthält 3 Dutzend

Soknl -Fsdirn.

ProbeschaohtelNr. *
I enthält a1/» Dutzend

I Ctmlti-n.Umn-Ftdttn.l
1ProbeschachtelNr.81
1enthält IV« DutzendI

Buob - u. lotia -Ftdira. l

P. Hirt , Jtarlstufie, RöpjttlrreHrsßt 30.
Größtes Lager fslider

Holz- u , Polster-Möbel
in allen Stqlarten und Preislagen .

Musterbuch gratis und franco zu Dieusten .

Die in Berlin täglich seit 49 Jahren erscheinende

Jank- u. HMIs-Mllllg
ist die einzige

MW - Special -Zeitung
für Getreide und Mehl , für Spiritus , für Vieh und Wolle » für

Zucker und alle anderen Produkte der Landwirthschaft .
Einzige Zeitung Dcutschluuds, die täglich Original -Depeschen

von Getreide-Märkten , wie Odessa , Riga, London, Pest, Wie »,
New Aork , Chicago . Toledo, Paris u . s . w ., sowie von allen größere »
Wocheu-Märkten des Inlandes veiöffeutlicht.
Ihre PrelSnotlrunge » vou der Berliner Frühbürse sind maßgebend.

Täglich die »euestcn Nachrichten voin Effektenmarkt .
Ausführlicher Eourszettel der Fondsbörse.

Wöchentlich als Gratis- Beilage für die Abonnenten

„Lriikdwirlhschastlicher Anzeiger"
auerkaimt eines der hervorragendsten lnudwirthschaftlicheil Fachblätter,
dessen Mitarbeiter ans den einzelne » Gebieten der Landwirthschaft u» d

Volkswirthschnft Autoritäten sind .
Wöchentlich die Verloosnngsliste des « Deutschen Reichs - und Staats -

Anzeigers".
Der AbonneinentSpreis der „Bank- und Handels-Zeitung" mit

allen Beilagen beträgt
vierteljährlich 8 Mark. _

Bestellungen nehme » sämintliche Postämter an .
Anzeigen 40 Pf. die Petitzeile.
Ufr KM - null KMelg -Mlmg ,

Berlin SW*» Königgrätzerstratze 95 . 3475a

Probe -Nummern gratis und franco .

ea wNatsnt
Ä Bureau S. Bauser

STRASSBURG i. E.
Ustrnermaansplatz I. Talephsn 1787.

A . Kühling,
in Amerika ipprob . Zahnarzt , Z

124 a Kaiserstr . 124 a.
Sprechstunden :

Vorm. 8—12 Uhr ,
Nachm . 2 — 6 „

Sonntag von '/,10—12 „

Durch Lelbstfabrikation und
nur direkte größere Kassa- ©inläuft
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage zu bedeutend billigeren Preisen
wir jede Konkurrenz zu verkaufen.

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 Ji an
Haar-Matratzen von . 40 „ „
Bettstellen von . , . 12 , „
Franz. Bettstelle» von . 25 „ „
Waschkommoden von . 18 „ „
Waschkommoden, polirt,
mit schönen Beschlägen
und Marmorplattenvon 45 „ „

Nachttische von . . . 6 „ „
Schränke , einth., von . 15 , „
Kameeltaschendivan von 80 „ „
Sopha-Tische von . . 15 , „
Sopha, in guter solider
Arbeit von . . . . 35 , „

Gallerieschränke von . 25 „ „
Vertiko, mattu.blank, von 36 „ „

20—80 vollständige Schlafzimmer»
« inrichtungen für Hotel» und

Private stets auf Lager.
Ganze Aussteuern werden besonders

berücksichtigt . — Viele Referenzen
Wer gelieferte Zimmer-Einrichtungen
an Private und Hotels stehen zu
Diensten . — Sämmtliche Kasten- und
Polstermöbel sind nur gute , sol . Arbeit .

Ansicht gerne gestattet .
GustavJuckeland

Purlacherstraße 1 u. 3.
Rach Neboreinknnft Thcik

zahlnna gestattet. 9o :<

K . F. AlSxJÖll8 r,lBi(ilieBjtt . 7.
Großes Lager in

lackirten,
«matllirten und

Majolika-
Herden, sowie'

Herden f . GaS
«nd Kohle «.

([ Man verlange ausdrücklich ^
\\ ^ nur -

Pneumatic
beste und billigste

. Bereifung für Fahrräder ^

CakriziiK,
bestes Mittel gegen Huste « und
Heiserkeit , '/. Pfd . 30 Pfg. 7597

M AWN-Milleil,
per Schachtel 28 Pfg . sind zu haben bei

Emil Röderer
Conditorei und Cafs ,

Ecke Zähriuger- n. Walvhornstr.
Telephon 1585 .

ilTelnach .KWflrttSchtwengwaldJ
Niederlage bei : 2636a.6.3

Fi ? . Ph , Molil , Mineralwasser-
Fabrik .

Mit meinem
Mottenfelnd

schützen Sie Pelzwerk rc. sicher vor
Mottenfraß. 7190 .4.4

J > Lösch , Tngerie ,
Herrenstr . 85. — Telephon 1487 .

Täglich 5- 10 Mk.
kann Jeder mit neuem 15 Pfg^Artikel
verdienen. 3524»

v. Ermel , Frasklwf a. BL

Gothaer LebensYersicherungsbank,
(älteste und grösste deutsche Lebensversicherungs-Anstalt ).

Dividende 1902 : 30 bis 135 % der Ncnnalprämie .

Preussische Bentenversicherungs -Anstalt ,
(unter besonderer Staatsaufsicht stehende grösste deutsche Rentenanstalt .)

Leibrenten- und Kapitalversicherung. Altersversorgung, Militärdienst- und Töchteraussteuer .
Keine ärztliche Untersuchung . Keine Aufnahmegebühren . 1848

Emst Wegrfcli , Karlsruhe, Amalienstraße 40 (nächst dem Kaiserplatz).

■ «Bad. Passepartouts
« und RabiiKitfabriR

G . m . b . H .
Karlsruhe , Luisenstrasse 24 .

Spezialgeschäft
für Einrahmungen von Bildern jeder Art.

Niedrigste Preise . 660 .21
Prompte Bedienung ,

■■in i . mr

Das berühmte lMIoz
'
EUzzchpulves

Ton ersten Autoritäten als vorzüglichstes Waschmittel anerkannt

siebt blendend weisse u . Töm g geruchlose Wäsche

! Ischont das Leinen In überraschendster Weise ! !

2» Wdoii fasclffl von MplN , SS
-- sehen Standpunkte ans nicht

dringend genug z. empfehlen.
Ist erhältlich in Drogen- und Colonialwaarenbandlungen .

L giftlos ^ Co ., Köln-Ehrenfeld.
9112a.«

J » -« ffWEhr hervorragend in
Bauart

XY Arbeit
Material .

Eisenwerke Gaggenau
Aktien -Gesellschaft 1833a*

Gaggenau (Baden ) .
Vertreter : Emil Kessler , Karlsruhe , Waldstrasse 30 .

wohlschmeckend ,
Ctarantirt rein . « SchnelldSsIlcL

Dosen */» V* V» Ko." ml &iöi TM, ä &si

Verkaufsstellen durch Rrma -SchHder kenntlich .

Infolge Todesfalles ist in der Umgebung von Basel
«Ki

mit großem , ertragfähigemGarten preiswürdig zu verkaufen . Dasselbe ist
etwa 10 Minuten von einer Eisenbahnstation entfernt. 33t>8a,4.4

Anfragen beliebe man unter Chiffre 2. B. 1834 an Rudolf
Möwe in Hasel zu richten .

— - . a
. ' S

sowie hypothekarischgesicherte oder ver-
bürgteKordernngenaller Art werden
angekauftdurch Vermittlung vonW.
ürnao , Ollenbnrg , B., Wilhelmstr . 10.

HypothekpldBr i
auchBaugelder, werden unt . günstigen
Bedingungen von I» . Hypothekenbank
gewährt. Näheres Mathystr. 8, p.

Gest . Anmeldungen für
meine Herbst- Kurse bitte ich jetzt
nach 6150 .10.10
Mi HirMchr 28 M
zu überweisen.

Wiederbeginn der sehr beliebte«
Kinderkurse : I . SePtbr . ; Wend¬
kurse für Erwachsene : 1. Oktober.

Hochachtungsvoll !
Lag. Ekmer, Jnstitutstanzlchrer .

5CHWf\RZWAlP=
HAUSSCMiNPELN
(Y\ iTBrtSiCriTeN(9Rö/vv
FÖRP6C0 RATl0 NSLWecK6
eRitSMeRUNOSIÖQieN -
(iheRftusQEBeRnft
\} I0 h -6 f\UU 0 N Io
| ( KARLSRUHE IW

sw Ton Interesse
für so manche Dame
dürfte cs vielleicht sein , zu erfahren,
daß man stch durch stille Vermittelung,
oder Anbahnung von Aussteuer - (ev.
auch anderen ) Versicherungen in
leichter Weise eine ansehnliche
Rebeneinnahme verschaffen kann .
Man wende sich an die Deutsche
LebeuSvers .»Bank „ Arminia “
in München , Luitpoldstraße 15,
die gerne zu weiterer Auskunft be¬
reit ist._ 3364a.2.2
9C Theilhaber Schaft
und Geschäftsverkauf vermittelt 71a*

Dp. Lua » , Mannheim «

PhOtOgraph.
Apparate

furPlattanu . Films,sow .all . Zubehör.
Alb. Glock & Cie .,

gegründet 1861 .
Karlsruhe , Kalserstrass * 81,

Telephon 51 .
Annahme von Aufträgen )

Kaiserstr . 134 b ,

li "
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